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Auf ein Wort ...
Liebe Leserinnen und Leser,

dies ist nun mein letzter Beitrag 
in der Rubrik „Auf ein Wort…“ in 
meiner Funktion als Bürgermeis-
ter. Ab April werde ich im Ruhe-
stand sein, bereits ca. 2 Jahre vor 
dem Ablauf meiner eigentlichen 
Wahlzeit. Eine Summe von pri-
vaten Gründen hat zu dieser Ent-
scheidung geführt, die mir nicht 
leichtgefallen ist. Heute möchte 
ich noch einmal die Gelegenheit 
nutzen, auf die vergangenen fast 
14 Jahre meiner Amtszeit zurück-
zuschauen. Es überwiegen die po-
sitiven Momente und Ergebnisse 
der gemeinsamen Arbeit.
Unsere schöne Stadt Ludwigslust 
lebt natürlich auch von seinem 
historischen Ambiente. Daher war 
es mir immer ein wichtiges Anlie-
gen, die Alte Post in der Schloss-
straße wiederzubeleben. Auch 
der Erwerb und der Beginn der 
Sanierung des Prinzenpalais durch 
unsere Wohnungsgesellschaft 
trägt entscheidend zur Erhaltung 
bei. Die Sanierung der Flächen am 
Bassin und am Kirchenplatz sowie 
die Erneuerung von Lindenstraße, 
Breite Straße, Seminarstraße und 
westlicher Schlossfreiheit haben 
die Altstadt erheblich aufgewer-
tet Dank des Einsatzes von Städ-
tebaufördermitteln des Bundes. 
Besonders freut mich, dass diese 
Fördermittel auch in viele private 
Baumaßnahmen in der Ludwigs-
luster Altstadt geflossen sind.
Aber auch außerhalb der Alt-
stadt ist in meiner Amtszeit viel 
passiert. Eines der wichtigsten 
Verkehrsprojekte ist für mich die 
Bahnquerung am Bahnhof mit 
dem Bahnhofsvorplatz und dem 
Busbahnhof sowie dem angren-
zende Park & Ride Parkplatz. Wir 
können stolz darauf sein, dass 
wir nach wie vor Haltestelle des 
ICE-Verkehrs zwischen Hamburg 
und Berlin sind. Diese Anbindung 
ist ein sehr wichtiger Faktor für 
unsere Einwohnerinnen und Ein-
wohner, aber auch für die Region.
Auch das Straßennetz wurde sa-
niert und weiterentwickelt. Zu 
erwähnen sind hier insbesonde-
re die Straßen: In den Kohlhö-
fen, Friedrich-Naumann-Allee, 
Im Stüde, Amselweg, die neuen 
Brücken im Laascher Weg sowie 
die Erschließungsstraßen in den 
neuen Baugebieten für Eigenhei-
me im Georgenhof, Meisenweg, 
Helene-von-Bülow-Straße und 
für Industrie und Gewerbe in der 
Stüdekoppel.
Touristisch haben wir uns in den 
letzten Jahren auch dem Trend 

des Caravanings geöffnet und in 
schöner Lage neben dem Schloss 
den Caravan-Stellplatz errichtet. 
Dieser erfreut sich großer Beliebt-
heit und wird rege genutzt.
Kinder sind unsere Zukunft – ge-
nau deshalb haben wir auch im 
Bildungs- und Sozialwesen einiges 
bewegt. Besonders stolz blicke ich 
auf die Eröffnung des Neubaus der 
Grundschule Techentin zurück. Ich 
denke, nicht viele Bürgermeister 
bekommen die Gelegenheit ein 
hochmodernes, nachhaltig erbau-
tes Gebäude, welches technisch 
für alle Formen der Bildung aus-
gestattet ist, seiner Bestimmung 
zu übergeben. Aber auch an ande-
ren Bildungseinrichtungen in der 
Trägerschaft der Stadt haben wir 
viel investiert. Zu nennen sind hier 
die Sporthalle und das Atrium an 
der Lenné-Schule, der Hort in der 
Fritz-Reuter-Schule und generell 
die Investitionen in die Digitali-
sierung in allen Schulen unserer 
Stadt. Zwar sind wir nicht Bauherr 
gewesen, dennoch ist auch der 
Neubau der privaten Edith-Stein 
Schule mit Hort und Sporthalle 
ein Gewinn für die Bildung unse-
rer Kinder.
Auf den Bereich der Freizeitein-
richtungen kann ich ebenso freu-
dig zurückblicken. So konnte der 
Sportverein SG 03 gleich zwei 
bauliche Maßnahmen verwirkli-
chen: den Kunstrasenplatz und die 
Mehrzweckhalle. Das ZEBEF hat 
sich dank der Arbeit eines sehr mo-
tivierten Teams zum Anlaufpunkt 
für Jung und Alt entwickelt und ist 
dafür auch ausgezeichnet worden. 
Der Stadtteilspielplatz mit dem 
Platzhaus in der Helene-von-Bü-
low-Straße wertet Ludwigslust für 
Familien weiter auf. Darüber hin-
aus wurden die Spielplätze saniert 
und ein Bewegungs-Parcours am 
Parkviertel neu geschaffen.
Zu den Erfolgsgeschichten der 
vergangenen Jahre zählt auch die 
Arbeit des Seniorenbeirates, des 
Jugendrates, des Familienbeirates 
und des Integrationsbeirates. Ge-
meinsam mit Unterstützung des 
Seniorenbeirates haben wir u. a. 
den Bau der barrierearmen Que-
rungen in der Innenstadt erarbei-
tet, um mobiliätseingeschränkten 
Personen die Wege in der Stadt zu 
erleichtern. Auch seniorengerech-
te Bänke wurden im Stadtgebiet 
aufgestellt. Mit der Auszeichnung 
„Seniorenfreundliche Stadt“ wur-
de diese gemeinsame Arbeit 2023 
gewürdigt. Für das Erreichte bin 
ich dankbar. Auch wenn der Wehr-

mutstropfen bleibt, dass ich sei-
nerzeit die Stadtvertretung vom 
Bau einer behindertengerechten 
Brücke von der Schlossstraße zum 
Schlossplatz trotz bereitgestellter 
Fördermittel und der Genehmi-
gung der Denkmalbehörde nicht 
überzeugen konnte.
Mit der Auszeichnung „Wirt-
schaftsfreundliche Kommune“ in 
2014 haben wir bewiesen, dass un-
sere angesiedelten Unternehmen 
zufrieden sind. Ludwigslust wird 
als Wirtschaftsstandort immer 
attraktiver. Wir zählen zur Me-
tropolregion Hamburg. Mit dem 
weiteren Ausbau der A14 Richtung 
Magdeburg wird Ludwigslust auch 
als Knotenpunkt Richtung Süden 
noch weiter gewinnen. Mit den 
Städten Grabow und Neustadt-
Glewe arbeiten wir zielgerichtet 
immer weiter daran, dass die 
Wahrnehmung der Lebensregion 
auch als attraktiver Arbeitgeber-
standort steigt. Natürlich gehört 
dazu auch ausreichend Wohn-
raum. Unsere städtische Woh-
nungsgesellschaft, die VEWOBA,  
hat in den letzten Jahren bereits 
neuen Wohnraum geschaffen 
und ist stetig dabei, vorhandenen 
Wohnraum zu sanieren. Ich den-
ke, dass unsere Stadt dort wichtige 
Meilensteine in die richtige Rich-
tung gesetzt hat.
Der von den Ludwigsluster Wäh-
lerinnen und Wählern im ersten 
Wahlgang mit absoluter Mehrheit 
gewählte neue Bürgermeister, 
Stefan Pinnow, wird ab April im 
Rathaus seine Arbeit aufnehmen. 
Dafür wünsche ich ihm von Her-
zen alles Gute und bei seinen Ent-

scheidungen den erforderlichen 
Weitblick und stets eine glückliche 
Hand. Darüber hinaus wünsche ich 
ihm stets ein offenes Ohr für die 
Einwohnerinnen und Einwohner 
unserer Stadt mit allen Ortsteilen, 
eine gedeihliche Zusammenarbeit 
mit den politischen Gremien und 
mit den fast 200 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern im Rathaus, 
den Kindertagesstätten, dem Be-
triebshof sowie in den Schulen, 
Hallen und Sportstätten.
Ich möchte mich abschließend bei 
Ihnen liebe Leserinnen und Leser 
für Ihre jahrelange Treue bedan-
ken. Danke sage ich auch allen 
ca. 200 Kolleginnen und Kollegen 
für ihre engagierte Arbeit und 
Loyalität. Mein Dank gilt allen eh-
renamtlich politisch Engagierten 
in der Stadtvertretung, den Aus-
schüssen, den Ortsteilvertretun-
gen, der Ortsvorsteherin und den 
Ortsvorstehern, den Mitgliedern 
in den Beiräten für Ihren Einsatz 
für unser Ludwigslust. Nicht zu 
vergessen sind die Kameradinnen 
und Kameraden unserer Feuer-
wehren, die sich stets einsatzbe-
reit und sehr engagiert einsetzen 
zum Retten, Bergen, Schützen und 
Löschen. Leistungen, die uns allen 
zugute kommen!
Ich bedanke mich bei allen Einwoh-
nerinnen und Einwohnern und den 
Vielen von außerhalb, denen un-
sere Stadt am Herzen liegt und die 
sich für unser gemeinsames Wohl 
engagieren. Bleiben Sie gesund.

Herzlichst
Ihr Reinhard Mach

Bürgermeister
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Nachrichten

Ehrenamtlich 
aktive  

Menschen für  
Verleihung des 

Ehrenamts- 
diploms  
gesucht

Wer sich ehrenamtlich en-
gagiert, strebt nicht nach fi-
nanziellem Profit. Ihn treibt 
etwas Anderes an: helfen zu 
wollen, sich einzubringen mit 
seinen Fähigkeiten, den Ort 
an dem man lebt mitzugestal-
ten, Gemeinschaft zu erleben 
... - Engagement zahlt sich für 
den Einzelnen anders aus als 
materiell. Und doch sind Dank 
und Anerkennung für den Ein-
satz notwendig, denn für die 
Gemeinschaft entsteht ein un-
schätzbarer Effekt.
Eine besondere Form der Wür-
digung dieses Engagements ist 
die Verleihung des Ehrenamts-
diploms des Landes M-V, für 
welches wir Ihre Vorschläge 
suchen. Kennen Sie eine Per-
son, die sich ehrenamtlich stark 
engagiert, mindestens das 14. 
Lebensjahr vollendet hat und 
sich regelmäßig oder zeitlich 
befristet mindestens 5 Stun-
den pro Woche über 6 Monate 
oder 250 Stunden pro Jahr in 
sozialen oder artverwandten 
Bereichen einer Organisation, 
eines Verbandes, eines Vereins, 
einer Initiative, einer Stadt oder 
Gemeinde freiwillig und ehren-
amtlich in Ludwigslust oder den 
umliegenden Ortsteilen enga-
giert? Sind sie vielleicht sogar 
selbst eine solche Person? Dann 
reichen Sie bitte Ihre Nominie-
rung für die Auszeichnung mit 
dem Ehrenamtsdiplom bis zum 
10.04.2024 im Mehrgeneratio-
nenhaus des ZEBEF e.V. ein. Das 
ZEBEF e.V. ist in unserer Stadt 
für die Auszeichnung zertifiziert 
und wird Ihnen auch gern beim 
Erarbeiten des Vorschlages be-
hilflich sein (Tel. 03874/57180). 
Erste Informationen und das 
vorgegebene Formular zur Be-
antragung finden Sie auch unter 
https://www.regierung-mv.de/
Landesregierung/sm/Soziales/
Ehrenamt/Ehrenamtsdiplom/.

Termine  
für die nächsten öffentlichen Gremiensitzungen

Datum Uhrzeit Ort Ausschuss

04.04.2024 18:00 Uhr Rathaussaal zeitweiliger Ausschuss für Ordnung und Verkehr

15.04.2024 19:00 Uhr Feuerwehrraum Kummer Ortsteilvertretung Kummer

16.04.2024 19:30 Uhr Feuerwehrraum Techentin Ortsteilvertretung Techentin

17.04.2024 18:00 Uhr Rathaussaal Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie

18.04.2024 18.00 Uhr Rathaussaal Ausschuss für Wirtschaft, Stadtentwicklung 
und Verkehr

22.04.2024 17:00 Uhr Rathaussaal Ausschusses für Kultur, Sport und  
städtepartnerschaftliche Zusammenarbeit

22.04.2024 19.00 Uhr Forsthof Glaisin Ortsteilvertretung Glaisin

23.04.2024 18.00 Uhr Rathaussaal Finanzausschuss

24.04.2024 18.00 Uhr Rathaussaal Ausschuss für Bildung und Soziales

15.05.2024 18.00 Uhr Rathaussaal Stadtvertretersitzung

Die ausführlichen Tagesordnungen finden Sie auf unserer Homepage.Folgen Sie einfach 
dem Menü: Startseite/Politik und Verwaltung / Bürgerinformationssystem und rufen 
sich dann über den Kalender die Tagesordnungen auf. Den Sitzungskalender können 
Sie auch direkt mit diesem QR-Code aufrufen:

Außerdem gibt es Aushänge auch in den bekannten Schaukästen im Stadtgebiet bzw. 
allen Ortsteilen.

Ludwigslust lädt zum Jahresempfang
30.04.2024 I Stadthalle I 18 Uhr | mit anschließendem Tanz in den Mai ab 20:30 Uhr

Menschen, die sich in ihrer 
Freizeit z. B. in Vereinen, Or-
ganisationen, unseren Feuer-
wehren, Gremien, Parteien, 
Wählergemeinschaften oder 
auch privat engagieren, sind 
entscheidende Stützpfeiler für 
das Leben in einer Stadt mit ih-
ren Ortsteilen. Sie prägen das 
Miteinander.
Immer dann, wenn Menschen 
zusammentreffen und an ge-
meinsamen Zielen arbeiten, 
sich gegenseitig unterstützen 
oder voneinander lernen ent-
stehen unterschiedliche zwi-
schenmenschliche Beziehun-
gen. Ob in der Nachbarschaft, 
beim Sport, beim Musizieren 
ebenso wie beim gemeinsa-
men Kaffeeklatsch, bei Fes-
ten aber auch bei Hilfs- und 
Aufräumaktionen, der Arbeit 
in Gremien, den Ausschüssen 
oder der Stadtvertretung. In 
Kürze geht auch die Wahlpe-
riode der Stadtvertretung mit 
ihren Ausschüssen und den 
Ortsteilvertretungen zu Ende. 
Diese Vielfalt prägt unser Mit-

einander. Etwas was man nicht 
kaufen kann. Und wir könnten 
noch ganz viele Beispiele auf-
zählen. Menschen, die durch 
ihr Engagement unsere Welt 
vor Ort unendlich wertvoller 
machen.

Dieses Miteinander, diese Ge-
meinschaft ist für uns alle ge-
nauso wichtig, wie eine gute 
Infrastruktur, gute Kinderta-
gesstätten, Schulen, eine gute 
medizinische Versorgung oder 
ausreichend Wohnraum.
Deshalb richten wir unseren 
diesjährigen Jahresempfang 
unter dem Motto „Ludwigslust 
sagt Danke“ aus und wollen 
genau diese Menschen beson-
ders in den Blick nehmen.

Dazu laden wir Sie, sehr geehr-
te Einwohnerinnen und Ein-
wohner unserer Stadt mit ih-
ren Ortsteilen ganz herzlich zu 
unserem Jahresempfang am 
30.04.2024 von 18:00 – 20:30 
Uhr in unsere Stadthalle ein.

Freuen Sie sich mit uns auf in-
teressante Gespräche, Gäste, 

die Sie sonst nicht treffen, die 
Auszeichnung verdienstvoller 
Persönlichkeiten und neben ei-
ner kleinen Stärkung auch auf 
ein kleines Programm.
Aus organisatorischen Grün-
den bitten wir für diesen Teil 
des Abends (ab 18:00 Uhr) 
um Ihre Anmeldung bis zum 
12.04.2024 unter Tel.: 03874 
526 101 oder per E-Mail an 
stadt@ludwigslust.de. Die 
Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs 
berücksichtigt. Sie erhalten 
eine Bestätigung. Ab 20:30 
Uhr freuen wir uns auf ALLE, 
die Lust haben, miteinander 
zu feiern und das Tanzbein zu 
schwingen, zum gemeinsamen 
TANZ IN DEN MAI. Der Eintritt 
ist frei.
Wir freuen uns auf den Abend 
mit Ihnen!

Herzliche Grüße,

Helmut Schapper
Präsident der Stadtvertretung

Stefan Pinnow
Bürgermeister ab 01.04.2024
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Happy Birthday Ahrensburg -  
75 Jahre Stadtrecht Ahrensburg

Wandelkonzert am 7. und 8. September 2024 I 17 Uhr I Ahrensburg

Seit November 1990 pflegen wir 
unsere Städtepartnerschaft mit 
der Stadt Ahrensburg. In zahl-
reichen Terminen fand ein re-
ger Austausch zu unterschied-
lichen Themen statt. So ging es 
anfangs u. a. um Besprechung 
und Begehung größerer Bau-
maßnahmen, Verkehrsanbin-
dungen, Austausch zu Schule 
und Kultur, Wirtschaft, um nur 
einige zu nennen. Politik und 
Verwaltung luden sich abwech-
seln zu Erfahrungsaustauschen 
ein. Auch die Stadtfeste wurden 
untereinander besucht.
In diesem Jahr am 7. und 8. Sep-
tember 2024 findet in unserer 
Partnerstadt Ahrensburg ein 
ganz besonderes musikalisches 
Ereignis statt. Vor 75 Jahren 
hat Ahrensburg das Stadtrecht 
erhalten und lädt aus diesem 
Grund Gäste aller Partnerstäd-

te ein, die dann das Wandelkon-
zert ausschließlich mit Musiker 
aus den Partnerstädten ge-
stalten sollen. Das Thema ist 
„Happy Birthday Ahrensburg -  
75 Jahre Stadtrecht Ahrens-
burg“.
Ein Konzert & drei Spielstätten, 
das ist das bewährte Konzept 
des Wandelkonzerts. 2024 
findet es bereits zum neunten 
Mal statt. Musik verbindet das 
historische Gebäudeensemble 
aus Schloßkirche, Schloss Ah-
rensburg und Kulturzentrum 
Marstall auch in künstlerischer 
Hinsicht.
Dabei besuchen die Gäste nach-
einander drei Darbietungen an 
den drei verschiedenen Orten. 
Während die Musiker*innen 
an ihrem jeweiligen Spielort 
verbleiben, wandelt das Pu-
blikum von Ort zu Ort durch 

das Schloss-ensemble. Start 
ist um 17 Uhr an allen drei 
Spielstätten, pro Ort wird ein 
30-minütiges Konzert geboten, 
anschließend hat das Publikum 
30 Minuten Zeit, um zur nächs-
ten Spielstätte zu wechseln.
Das Wandelkonzert hat stets ein 
übergeordnetes, musikalisches 
Thema, das die Künstler*innen 
der Spielstätten miteinander 
verbindet.
Aber auch für den 7. 9. ist eine 
öffentliche Veranstaltung Kul-
tur4Ort (ca. 11 – 21 Uhr) in der 
Ahrensburger Innenstadt ge-
plant, wo sich die Musiker auch 
auf den Bühnen präsentieren.
Sobald es dazu nähere Infor-
mationen zu Eintrittskarten, 
Programm etc. gibt, finden Sie 
diese auf unserer Homepage 
unter Politik und Verwaltung/
Stadt/Patenschaften.

Neue Gesichter im Rathaus
In den letzten Monaten haben wir 
wieder neue Gesichter im Rathaus 
begrüßen dürfen. So unterstützt 
Sandra Höhne nun den Fachbe-
reich Finanzen. 

Frau Höhne ist als Betriebswirtin 
für Beteiligungsmanagement und 
Controlling in unserer Verwaltung 
tätig. Sie hat jahrelange Erfahrung 
in einer Führungsfunktion in der 
freien Wirtschaft und war dort 
u.a. für die wirtschaftliche Aus-
steuerung, Analyse und Optimie-
rung von Prozessen und Qualität 
zuständig. Dieses Wissen kann 
sie nun in die neue Stelle einbrin-
gen. Ihr neuer Aufgabenbereich 
umfasst das vollständige Beteili-

gungsmanagement, Gebühren-
kalkulationen und Wirtschaftlich-
keitsberechnungen aller Art sowie 
die Erstellung und Nachhaltung 
unterschiedlichster Konzepte für 
die Stadt Ludwigslust.
Im Bereich IT haben wir nun Un-
terstützung durch Aryo Ghadimi. 

Herr Ghadimi arbeitet als IT-Ko-
ordinator im Rathaus. Er ist der 
Vermittler zwischen dem Rathaus 
und der IT-Firma KSM-SIS und für 
alle IT-Projekte im Haus verant-
wortlich. Dazu gehört auch die 
Budgetierung von IT-Ausgaben. Er 
koordiniert auch die Beschaffung 
von IT-Ressourcen, wie Hardware, 
Software oder Dienstleistungen 

durch die IT-Firma KSM. Herr Gha-
demi hat Softwaretechnik und 
Betriebswirtschaft studiert und 
bereits erste Erfahrungen in der 
Projektarbeit gesammelt.
Auch im Fachbereich Bildung 
und Soziales freuen wir uns über 
Verstärkung. Hier ist nun Maria 
Bartels tätig. Frau Bartels ist ver-
antwortlich für den Bereich Kin-
der- und Jugendarbeit sowie die 
Vereinsförderung für soziale und 
sportliche Vereine. Sie betreut 
auch den Jugendrat. Frau Bartels 
hat Erziehungswissenschaften 
und öffentliches Recht studiert.

Wir wünschen allen viel Erfolg.

Nachrichten

Probleme 
mit der 

Übertragung 
unseres  
Kontakt- 

formulars
Auf unserer Website ha-
ben Sie grundsätzlich die 
Möglichkeit, uns über das 
Kontaktformular Informa-
tionen zu übermitteln. 

Dieses Formular können Sie 
über www.ludwigslust.de/
kontakt aufrufen. Norma-
lerweise generiert dieses 
Formular nach dem Absen-
den eine Mail, die an unse-
ren stadt@ludwigslust.
de-Posteingang gesendet 
wird. Dank der Hinweise 
von Einwohnerinnen und 
Einwohnern aus Ludwigs-
lust, die leider vergeblich 
auf eine Antwort warteten, 
fiel auf, dass die Weiterlei-
tung des Kontaktformulars 
nicht sicher funktioniert. 
Nach Bekanntwerden die-
ses Fehlers haben wir na-
türlich sofort die Überprü-
fung in Auftrag gegeben, 
die Technik versucht nun, 
den Fehler zu finden und zu 
beheben. Durch die Über-
prüfung wurde festgestellt, 
dass eine Vielzahl von Kon-
taktformularen nicht ange-
kommen ist. Wir bitten dies 
zu entschuldigen. 

Sollten Sie uns ebenfalls 
über das Kontaktformu-
lar eine Nachricht zuge-
sandt haben, bei der Sie 
noch auf Antwort waren, 
senden Sie die Anfrage 
bitte noch einmal per  
E-Mail an stadt@ludwigs-
lust.de.
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Reinhard Mach erhält Auszeichnung

Am 02.03. lud der Landessport-
bund Sportler und Ehrenamtliche 
zur Sportgala in das Van der Valk 
Resort Linstow. Auch Reinhard 
Mach war geladen. 
Rund 370 Gäste waren dabei, 
als Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig, Sportministerin Stefa-
nie Drese und LSB-Präsident An-
dreas Bluhm die Spitzensportler 
aus M-V sowie stellvertretend für 
viele tausend ehrenamtlich Tätige 
30 Übungsleiter, Trainer und Ver-
einsvorstände würdigten.
Aufgrund seines langjährigen En-
gagements rund um den Sport in 
Ludwigslust und dem Kreis Lud-

wigslust-Parchim wurde Reinhard 
Mach an diesem Abend ebenfalls 
geehrt.
Reinhard Mach war von 1995-
2005 Vorsitzender des Kreis-
sportbundes Ludwigslust e.V. und 
zeigte schon da sein überragendes 
Engagement für den Sport in der 
Region. In diese Zeit rief er das ers-
te Breitensportkonzept des Kreis-
sportbundes ins Leben, baute den 
Frauensport aus und führte den 
„Tag des Ehrenamtes im Sport“ 
ein. Die Auflage der Mitglieder-
zeitung „Sportecho“, die Grün-
dung der ersten „Zwergensport- 
gruppen“ in vielen Sportvereinen 

sind nur einige Beispiele seines 
umsichtigen Wirkens. Auch mit 
seinem Amtsantritt als Bürger-
meister fühlte er sich weiter dem 
Sport verbunden und unterstütz-
te den SG 03 Ludwigslust/Grabow  
bei der Akquise von Fördermit-
teln für den Bau des Kunstrasen-
platzes und der Mehrzweckhalle 
und holte die Seniorensportspiele 
2009 vor das Schloß Ludwigslust.
Aufgrund dieses Engagements 
erhielt Reinhard Mach an diesem 
Abend die Auszeichnung „Eh-
renpräsent des Ministeriums für 
Soziales, Gesundheit und Sport“. 
Herzlichen Glückwunsch.

Saisonstart für die Ludwigslust-Information
Die Ludwigslust-Information in 
der Schloßstraße 41 startet pünkt-
lich zum Osterfest am 29. März in 
die neue Saison 2024. 
Seit Neueröffnung am 14.11.2022 
konnten wir auch in der Saison 
2023 zahlreiche Besucher*innen 
in der Ludwigslust-Information 
begrüßen. Das zeigt: die Schloss-
stadt mit Persönlichkeit begeistert 
nach wie vor viele Touristen.
Die Wintermonate konnten dar-

über hinaus zur Optimierung und 
Erweiterung der Gästeangebote 
genutzt werden und um neue 
Merchandise-Artikel im Stadt-
design ins Warensortiment mit 
aufzunehmen. Kugelschreiber, 
Filz-Untersetzer, Frühstücksbrett-
chen, T-Shirts für Kids und Tassen 
repräsentieren die Vielfalt und 
Identität der Stadt.
Die Ludwigslust-Information ist ab 
dem 29.3.2024 bis zum 3.10.2024 

jeweils zu folgenden Zeiten ge-
öffnet:
Mo, Do und Fr 10.00 - 12.00 Uhr 
sowie 13.00 - 16.00 Uhr, Mi 10.00 
- 12.00 Uhr, Di 10.00 - 12.00 Uhr 
sowie 13.00 - 18.00 Uhr, Sa und So 
10.00 - 15.00 Uhr. 

Das Team der Ludwigslust-Infor-
mation ist erreichbar: Schloßstr. 
41, Tel. 03874 - 526 251, E-Mail 
tourismus@ludwigslust.de.

Wir gratulieren

Die Stadt Ludwigslust 
gratuliert ganz  

herzlich den Jubilaren 
vom 21.03.  

bis 20.04.2024  

zum

90. Jubiläum
Frau Rita Neis

Frau Anneliese Eickhoff
Frau Brigitte Wulf

Herrn Günter Stolzmann
Herrn Hans-Heinrich Schmidt

85. Jubiläum
Herrn Herward Milz

Frau Irene Ohlendorf
Herrn Dieter Klüß

Frau Elfriede Hintze
Herrn Siegfried Plath
Frau Waltraud Linke

Frau Irene Fester
Frau Lieselotte Baumann

80. Jubiläum
Herrn Eberhard Dummer

Herrn Gunther Burmeister
Frau Waltraud Mann

Frau Hannelore Stüber
Frau Angret Grabow

75. Jubiläum
Herrn Günter Schumacher

Frau Sabine Tüngerthal
Frau Erika Hermann

Frau Lianne Seidenberg
Herrn Siegmar Moll

Herrn Dietmar Giersberg
Herrn Bruno Dunker

Die Stadt Ludwigslust 
gratuliert ganz herzlich 
unseren Ehejubilaren

Regina und Jürgen Noack,
Ingrid und Günter Meitzel 

sowie
Sigrid und Wolfgang Mittag

zur goldenen Hochzeit.

Herzlichen  
Glückwunsch!

Termine für Einwohnerversammlungen 2024
Nachfolgende Termine sind geplant:

15.04.2024 EWO Kummer, 18.00 Uhr, Sporthalle

22.04.2024 EWO Glaisin, 19.00 Uhr, Forsthof Glaisin

29.04.2024 EWO Hornkaten, 19.00 Uhr Feuerwehrraum (vorgemerkt)

13.05.2024 EWO Techentin, 19.00 Uhr Feuerwehrraum (vorgemerkt)

28.05.2024 EWO Ludwigslust, 18.30 Uhr, Rathaussaal (vorgemerkt)

Der Termin für die Einwohnerversammlung Niendorf/Weselsdorf findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.
Bitte beachten Sie die Aushänge in den einzelnen Schaukästen in den Ortsteilen und Informationen dazu 
auf unserer Homepage.

Foto: LSB MV/Heiko Richter
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Öffentliche Bekanntmachung
Die Stadtvertretung Ludwigslust hat auf ihrer Sitzung am 12.07.2023 
die Anzahl der weiteren Mitglieder des Gemeindewahlausschusses 
auf 7 festgelegt.
Die Gemeindewahlleiterin der Stadt Ludwigslust hat auf der Grundlage 
des § 10 Landes und Kommunalwahlgesetz M-V (LKWG M-V) folgende 
weitere Mitglieder als Beisitzer in den Gemeindewahlausschuss berufen:

Beisitzer
1. Wolfgang Dittmann
2. Dietmar Heidtmann
3. Uta Lippert
4. Katrin Rössler
5. Lauritz Neumann
6. Heinz Jauert
7. [unbesetzt]
Es wird darauf hingewiesen, dass der Wahlausschuss in öffentlicher 
Sitzung tagt und ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Bei-
sitzer beschlussfähig ist.

Ludwigslust, den 15.03.2024

gez. U. Müller
Gemeindewahlleiterin

Die Gemeindewahlleiterin der Stadt Ludwigslust

Familienbeirat Ludwigslust sucht neue Mitglieder
Der Familienbeirat der Stadt, der 
sich aus Eltern aus Ludwigslust 
und den Ortsteilen zusammen-
setzt, wurde 2011 auf einen 
Beschluss der Stadtvertretung 
hin gegründet. Nach drei Jahren 
steht nun wieder einen Neu-
berufung der Mitglieder an und 
damit die Möglichkeit für interes-
sierte Eltern, sich zu bewerben.

Aufgabe des Familienbeirats  
ist es, Stadtverwaltung und 
Stadtvertretung aus Sicht von 
Familien zu beraten. Themen 
sind zum Beispiel Spielplätze, 
Schulwegsicherheit oder der 
Schwimmunterricht. Zusätzlich 
organsiert der Familienbeirat ei-
nige Veranstaltungen für Famili-
en in Kooperation mit dem Zebef, 

wie das Entenrennen 
zum Kinder- und Fa-
milienfest oder un-
terstützt Angebote 
des Vereins, z. B. den 
Familienbrunch. Bei 
durchschnittlich 6-8 
Treffen pro Jahr be-
sprechen die ehren-
amtlichen Mitglieder 
aktuellen Themen, 
planen Veranstal-
tungen und verteilen 
dabei die Aufgaben je nach In-
teressen und Möglichkeiten der 
Mitglieder.

Von Beginn an dabei sind die 
beiden derzeitigen Vorsitzenden 
Constanze Nick und Christiane 
Warnk. Der Wunsch, den Blick 

der Verwaltung stärker auf die 
Bedürfnisse von jungen Familien 
zu richten und die Möglichkeit, 
aktiv etwas zu verändern, hat sie 
damals bewogen mitzumachen. 
Mittlerweile sind ihre eigenen 
Kinder schon Teenager und der 
Fokus innerhalb der Familie hat 

sich entsprechend verschoben. 
Deshalb wünschen sich die bei-
den ebenso wie die anderen Mit-
glieder im Familienbeirat, dass 
sich weitere engagierte junge 
Eltern finden, die in diesem Gre-
mium mitarbeiten und ihre Ideen 
einbringen möchten.

Wer sich für die Arbeit des Fa-
milienbeirats Ludwigslust inte-
ressiert und zu einer familien-
freundlichen Stadt Ludwigslust 
beitragen möchte, ist herzlich 
eingeladen sich unter familien-
beirat@ludwigslust.de zu mel-
den oder beim nächsten Treffen 
am 25.04.2024 um 18:30 Uhr im 
ZEBEF reinzuschnuppern. 

Weitere Informationen unter 
www.ludwigslust.de

Öffentliche Bekanntmachung
1. Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Stadt Ludwigslust  

zur Kommunalwahl am 09.06.2024
Die 1. Sitzung des Gemeindewahlausschusses zur Zulassung der Wahl-
vorschläge für die Wahl zur Stadtvertretung der Stadt Ludwigslust und 
zur Wahl der Ortsteilvertretungen in den Ortsteilen Glaisin, Kummer 
und Techentin findet am

Dienstag, 11.04.2024 um 18.00 Uhr,
im Rathaus, Rathaussaal (Raum 227), Schloßstr. 38, 

19288 Ludwigslust statt

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung durch die Gemeindewahlleiterin und Begrü-

ßung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2. Einführung in die Tätigkeit des Gemeindewahlausschusses durch 

die Gemeindewahlleiterin und Verpflichtung der Mitglieder ge-
mäß § 7 Abs. 2 Landeskommunalwahlgesetz M-V (LKWG M-V)

3. Bericht zum Ergebnis der Prüfung der eingereichten Wahlvorschlä-
ge durch die Wahlleiterin und Beratung

4. Beschlussfassung über die Zulassung oder Zurückweisung der 
eingereichten Wahlvorschläge

5. Bekanntgabe der Entscheidung des Gemeindewahlausschusses.
6. Schließung der Sitzung
Die Mitglieder des Wahlausschusses und die Vertrauenspersonen der 
Wahlbewerber werden hiermit zur Sitzung geladen.
Der Wahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffentlicher Sitzung. 
Der Zutritt ist jedermann gestattet.

Ludwigslust, den 15.03.2024
gez. U. Müller

Gemeindewahlleiterin
Die Gemeindewahlleiterin der Stadt Ludwigslust

Helfende Hände für die Wahl 
gesucht

Zur anstehenden Europa- und 
Kommunalwahl am 09.06.2024 
sucht die Stadt Ludwigslust wie-
der ehrenamtliche Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer zur Bil-
dung der Wahlvorstände. Diese 
sorgen am Wahltag dafür, dass 
die Wahlen ordnungsgemäß 
durchgeführt werden können.
In der Stadt Ludwigslust und den 
Ortsteilen gibt es 10 allgemeine 
Wahlvorstände und 4 Briefwahl-
vorstände. Hierzu werden etwa 
110 Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer benötigt. Wahlhelfer 
kann sein, wer für diese Wahlen 
wahlberechtigt ist, also mindes-
tens 16 Jahre alt, Deutscher bzw. 
Staatsangehöriger der Europä-
ischen Union, mindestens 37 

Tage in Ludwigslust oder einem 
Ortsteil wohnhaft und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen ist.
Der Einsatz am Wahltag erfolgt 
meistens in Schichten, in der Regel 
von 7:30 bis 12:30 Uhr oder von 
12:30 bis 18:00 Uhr. Um 18:00 Uhr 
müssen alle Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer zur Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses 
anwesend sein. Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer erhalten für ihre 
Tätigkeit eine Entschädigung 
von 60,00 € (Wahlvorsteher von  
70,00 €).
Wer Interesse hat kann sich 
gerne melden per E-Mail unter 
wahlen@ludwigslust.de oder  
telefonisch unter 03874 526-101 
bzw. 03874 526-201.
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Wir wünschen ein frohes Osterfest
Steinberg-Elektroanlagen e.K.
Küchenstudio 
Elektrofachgeschäft

Binnung 15 · 19300 Grabow
Tel. 038756 / 50 90

Verhalten in Tempo-30-Zonen

KFL-Treffen
Das mittlerweile 20. Mitarbeitertreffen des 
ehemaligen Kreisbetrieb für Landtechnik (KfL) 
Ludwigslust mit Sitz in Grabow findet wieder 
statt, diesmal
• am Mittwoch, den 03.04.
• um 14 Uhr in „Ellis Café“ in Ludwigslust (Schlossstraße 12, 

früheres „Lindencafé“).
Bei Teilnahme wird um Voranmeldung unter 038755 20312 bei 
Gerhard Minke gebeten.

Im vergangenen Jahr wurden in Ludwigslust und in den Ortsteilen Glai-
sin, Weselsdorf und Techentin neue Tempo 30 Zonen eingerichtet, um 
die Wohn- und Aufenthaltsqualität zu verbessern und die Verkehrssi-
cherheit zu erhöhen. Da es vermehrt zu Missverständnissen gekommen 
ist, wie sich in Tempo-30 Zonen zu verhalten ist, haben wir hier noch 
einmal ein paar wichtige Hinweise zusammengestellt:

Geschwindigkeit und Vorfahrtsregeln
• Der Beginn einer Tempo-30-Zone wird mit Zeichen 274.1 (Bild 1), das 

Ende mit Zeichen 274.2 (Bild 2) gekennzeichnet. Hier gilt eine zulässi-
ge Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h. Die Höchstgeschwindigkeit 
von 30 km/h gilt ab Beginn der Ausschilderung mit Zeichen 274.1 
fortlaufend und wird erst wieder mit dem Zeichen 274.2 aufgehoben.

Zeichen 274.2 Ende der Tempo 
30-Zone

Zeichn 274.1 Beginn der Tempo 
30-Zone

• Die Geschwindigkeitsbegrenzung wird innerhalb der Zone nicht 
durch Verkehrszeichen wiederholt.

• Die Vorfahrt ist innerhalb einer Tempo-30-Zone grundsätzlich durch 
„Rechts vor Links“ geregelt.

Parken in Tempo-30-Zonen:
• Hier gelten prinzipiell die gleichen Vorschriften wie auf anderen 

Straßen.
• Grundsätzlich darf in Tempo 30-Zonen gehalten und geparkt wer-

den. Allerdings muss in jeder Straße eine Durchfahrtsbreite von 
mindestens 3,05 Metern vorhanden sein. Ist das nicht der Fall, darf 
dort kein Fahrzeug abgestellt werden. Gemessen wird die tatsächlich 
zur Verfügung stehen-de Breite für die Durchfahrt eines weiteren 
Fahrzeuges.

• In Kurven und Einmündungen gilt, wie in anderen Straßen: In engen 
und unübersichtlichen Kurven ist das Parken generell nicht erlaubt. 
Auch hier gilt die 5 Meter Abstandsregel, die auch bei Kreuzungen 
und Einmündungen Gültigkeit hat.

• Außerdem können in Tempo 30-Zonen Fahrbahnen eingeengt oder 
andere bauliche Maßnahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung vor-
genommen werden.

• Bitte beachten Sie beim Parken unbedingt, dass im Bedarfsfall Ret-
tungs- und/oder Feuerwehr-fahrzeuge auf ungehinderte Durch-
fahrtsmöglichkeiten angewiesen sind. Auch Entsorgungsfahr-zeugen 
ist eine ungehinderte Durchfahrt zu ermöglichen.

Radwege und Radverkehr in Tempo-30-Zonen:
• Bitte beachten Sie, dass In Tempo-30-Zonen keine benutzungs-

pflichtigen Radwege ausgewiesen werden. Radfahrer fahren hier 
zusammen mit den anderen Verkehrsteilnehmern auf der Fahr-bahn.

• Sofern vorhanden müssen Kinder bis zur Vollendung des 8. Lebens-
jahres mit ihren Fahrrädern Gehwege benutzen. Ältere Kinder dürfen 
dies bis zur Vollendung des 10. Lebensjahres tun.

• Kinder müssen beim Überqueren einer Fahrbahn absteigen. Ver-
kehrsteilnehmer sollten deshalb immer damit rechnen, dass Kin-
der plötzlich hinter geparkten Fahrzeugen oder anderen Sichtein-
schränkungen auftauchen. Das kann auch in Tempo-30-Zonen u.U. 
zu gravierenden Gefährdungs-situationen führen kann.

Die StVO schreibt zudem grundsätzlich vor:
• Fahrzeugführer müssen sich gegenüber Kindern, Hilfsbedürftigen 

und älteren Menschen, insbesondere durch Verminderung der Fahr-
geschwindigkeit und durch Bremsbereitschaft so verhalten, dass 
eine Gefährdung dieser Verkehrsteilnehmer ausgeschlossen ist.

Für die Sicherheit aller ist es wichtig, dass die Verkehrsregeln eingehalten 
werden. Aufgrund von Hinweisen werden unsere Mitarbeitenden des 
Ordnungsamtes künftig ihre Überwachungsaufgaben für den ruhen-
den Verkehr auch auf die betreffenden Wohngebiete ausdehnen. Bei 
Zuwiderhandlungen sind sie gezwungen, diese als Ordnungswidrigkeit 
zu ahnden.

So bitte nicht parken. 

Einladung zur öffentlichen Informationsveranstaltung „Ludwigsluster Holz“ 
09.04.2024 I 16.00 Uhr I Stadthalle

Im Namen des Landesamtes für Kultur und Denkmalpflege M-V laden wir Sie zur Informationsveranstaltung zum Thema „Eintragung des 
Gründenkmals Waldpark „Ludwigsluster Holz“ in die Denkmalliste M-V gem. § 5, Abs. 1 Denkmalschutzgesetz M-V (DSchG M-V) herzlich ein.

An
ze

ig
e
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alles fürs Nest!Alles fürs Fest –FROHE OSTERN!

Ludwigslust  Käthe-Kollwitz-Straße 2  |  Mo. bis Sa. von 8 – 20 UhrWir freuen uns auf Sie!

Tagesworkshop - Mach Dein Business krisenfest!
12. 04.2024 I 9:00 Uhr I DeveLUP

Lerne wie Du Dein Business auch 
in Zeiten von Rezession und Stag-
nation auf Wachstum ausrichtest, 
eine widerstandsfähige Strategie 
entwickelst und für Deine Kunden 
überzeugende Unterschiede zu 
konkurrierenden Unternehmen 
definierst. In diesem interaktiven 
Workshop werfen wir einen Blick 
hinter die Kulissen, welche strate-
gischen Fragen in Chefetagen auf 
der ganzen Welt diskutiert werden 
und lüften das Geheimnis, wie sim-
pel die Entwicklung von resilienten 
Geschäftsmodellen eigentlich ist. 
Durch die Analyse von erfolgrei-
chen aber auch gescheiterten 
bekannten Marken sowie prak-
tischen Übungen machst Du dich 
mit der Entwicklung von Strategi-
en vertraut, die es dir ermöglichen 
gegen Wettbewerber jeder Grö-
ße anzutreten und zu gewinnen. 
Veranstaltet und Angeboten wird 
dieser kostenpflichtige Workshop 
in Zusammenarbeit mit dem Deve-
LUP von Andy Niemann, CEO der 
phyyre GmbH - strategy experts 
aus Neustadt-Glewe.

Weitere Informationen und 
Anmeldung unter: https://kri-
senfest.eventbrite.com und 
 

Telefon: 038757/170724 und Web: 
https://www.phyyre.com, Andy 
Niemann <andy.niemann
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Auflage: 8.400 Exemplare
Das amtliche Bekanntmachungsblatt er-
scheint einmal im Monat. Der Ludwigs-
luster Stadtanzeiger kann in der Stadt 
Ludwigslust entsprechend den Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Schloßstraße 38, einge-
sehen werden. Bei Erstattung der Porto-
gebühren ist der Direktbezug möglich. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel ge-
ben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, 
Anzeigenveröffentlichungen und Fremd-
beilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht ge-
lieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar ge-
fordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadensersatz, 
sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom 
Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus in 4c-
Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei 
unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie über-
nehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. 
Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte 
der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung lie-
gen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Nächste  
Veröffentlichung 

des Stadtanzeigers
Redaktionsschluss  03.04.2024
Anzeigenschluss  10.04.2024
Veröffentlichung:  19.04.2024
Die Redaktion behält sich aus Platzgrün-
den das Recht auf Kürzung von Artikeln 
vor. 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie keinen 
Stadtanzeiger erhalten!

Stadt Ludwigslust 
Schloßstraße 38
19288 Ludwigslust
Tel. 03874-526 120
E-Mail:  presse@ 
 ludwigslust.de
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FokusRaum gibt Teams und Firmen  
einen inspirierenden Ort zum Lernen

11.04.2024 I ab 15 Uhr I Schloßstraße 39 (ehemals P13)

Das Start-up FokusRaum eröffnet 
am 11.04.2024 eine neue Event-
Location für Workshops und 
Team-Events der besonderen Art. 
In einer lockeren und inspirieren-
den Atmosphäre machen Teams 
gemeinsam eine neue Lernerfah-
rung mit dem Dartsport und neh-
men diese mit in den Berufsalltag.
Begleitet werden diese Work-
shops von Alexander und Ulrike 
von Faber, zwei international er-
fahrenen Entwicklungs-Profis und 
Coaches, die mit ihrem Start-Up 
einen völlig neuen Rahmen anbie-
ten, um motorisches Lernen und 
mentale Stärke beim Dartspiel mit 
den Schwerpunkten Teambildung, 
Führungskompetenz und Zusam-
menarbeit zu verbinden.

Die beiden Gründer sind im 
September 2023 aus der Nähe 
von Freiburg im Breisgau nach 
Neustadt-Glewe gezogen, um in  
der Region Ludwigslust-Parchim 
neu durchzustarten. „Ich bin lei-
denschaftlicher Coach und Dart-
spieler. Beides bringe ich nun 
beruflich auf einen Punkt”, so 
Alexander von Faber. „Bei uns ist 
alles anders! Wir bieten ein völlig 
neues Konzept, welches es bisher 
noch nicht gegeben hat - ohne 
lange Präsentationen und Foto-
protokolle”, so Ulrike von Faber, 
erfahrene Event-Managerin und 
Marketing-Expertin.
A nmeldungen zum Eröf f-
nungsevent sowie weitere Infor-
mationen zum „FokusRaum“ unter 

der Website www.fokusraum-fa-
ber.de sowie auf Anfrage mobil: 
0172 6843220 und per E-Mail: 
frf@fokusraum-faber.de.

Das Gründungsteam des Fokus-
Raum Alexander und Ulrike von 
Faber. Foto: (c) moegrafie

Studio 17 feiert 5-jähriges Geschäftsjubiläum:  
Dank an Partner und Kunden

Der 01.02.2024 – Ein Grund zum 
Feiern: Das Team von Studio 17 hat 
kürzlich sein 5-jähriges Geschäfts-
jubiläum mit einer Feierlichkeit 
voller Dankbarkeit und Vorfreude 
auf die Zukunft begangen.
Das Studio, das sich auf, Balayage, 
Haarverlängerung, Kosmetik spe-

zialisiert hat, lud Kunden, Partner 
und Freunde ein, gemeinsam auf 
fünf Jahre erfolgreiche Geschäfts-
tätigkeit zurückzublicken und die 
Errungenschaften zu feiern, die 
das Unternehmen in dieser Zeit 
erreicht hat. „Wir können es kaum 
glauben, aber wir feiern unser 
5-jähriges Geschäftsjubiläum!“, 
erklärte Yvonne Pleiß, Inhaberin 
von Studio 17, die diesen beson-
deren Tag gut vorbereitet hatte.
Zu den Höhepunkten der Veran-
staltung gehörten verschiedene 
Stationen, an denen sich die Gäste 
verwöhnen lassen konnten. Make-
up-Kundinnen erhielten professi-
onelle Beratung und konnten sich 
verschönern lassen, während an 
der Styling-Station Tipps und 
Tricks für das perfekte Haarstyling 
vermittelt wurden. Darüber hin-
aus bot eine Kopfhautberatungs-
station wertvolle Ratschläge für 
gesunde Kopfhaut. Natürlich durf-

te bei diesem besonderen Anlass 
auch das leibliche Wohl nicht zu 
kurz kommen. Die Gäste genossen 
köstlichen Kaffee und Kuchen so-
wie erfrischenden Sekt, während 
sie sich in geselliger Atmosphäre 
austauschten und das Jubiläum 
feierten. Ein weiteres Highlight 
war die Tombola, bei der die Gäs-
te die Chance hatten, tolle Preise 
zu gewinnen. Der Erlös aus der 
Tombola wird an den Rotary Club 
Ludwigslust gespendet und für 
einen guten Zweck in der Region 
verwendet.
„Es war uns eine Freude, dieses 
besondere Jubiläum mit unseren 
Kunden und Partnern zu teilen“, 
fuhr Yvonne Pleiß fort. „Wir sind 
dankbar für ihre kontinuierliche 
Unterstützung und freuen uns 
auf die nächsten fünf Jahre voller 
Wachstum und Erfolg.“

Text und Foto: Yvonne Pleiß

Wirtschaft  
und Gewerbe
Meet & Greet

mit den Zukunfts- 
Navigatorinnen  

Dr. Daniela Hameister und 
Nicolle Petrasch

25.04.2024 I 18.00 UhrI 
DeveLUP

Bei dieser Veranstaltung stel-
len Frau Nicolle Petrasch und 
Frau Dr. Daniela Hameister, 
die sich vor gut einem Jahr als 
ZukunftsNavigatorinnen zu-
sammengeschlossen haben, 
Unterstützungsmöglichkeiten 
für Gründungsinteressierte vor.
Beide vereint Wissen und Er-
fahrung aus Nachhaltigkeit, 
Coaching, Führung, Psycholo-
gie. Dieses Wissen haben sie 
sich über die letzten 12 Jahren 
durch ihre Tätigkeiten in Unter-
nehmen, Weiterbildungen und 
Ausbildungen angesammelt. In 
verschiedenen Workshops, die 
Nicolle und Daniela über die letz-
ten zwei Jahre ihrer Soloselbst-
ständigkeiten als Psychologische 
Unternehmensberaterin und als 
Nachhaltigkeitsberaterin gege-
ben haben, stellten sie immer 
wieder fest, dass es oft an einer 
Kombination von unterschied-
lichen Schwerpunkten fehlt. 
Entweder lag der Schwerpunkt 
auf Teambuilding oder Nachhal-
tigkeit. Doch ein Unternehmen 
legt den Schwerpunkt auf Pro-
duktion und Gewinn und dabei 
zählt jede Minute, die nicht für 
diese Themen investiert wer-
den. Ihr Konzept setzt genau an 
dieser Stelle an. Unternehmen 
in beiden Schwerpunkten zu 
unterstützen, so dass daraus ein 
effizienter Mehrwert entsteht 
und das Unternehmen für die 
Zukunft aufgestellt wird und der 
Konkurrenz auf dem aktuellen 
Markt standhalten kann. Beim 
Meet & Greet stellen Daniela 
und Nicolle ihren Weg zur Un-
ternehmensgründung und ihre 
aktuellen Angebote für Grün-
dungsinteressierte und Unter-
nehmen vor.
Wir freuen uns über Ihr Inter-
esse.

Anmeldung per Mail an deve-
lup@kreis-lup.de oder telefo-
nisch unter 03871 722-6404. 
Ansprechpartner ist der Star-
tup- und Gründungskoordina-
tor für Zukunftszentrum Deve-
LUP Henrik Wegner
https://deve-lup.de/

Freie Plätze im Trauertreff
Der Trauertreff des Ambulanten 
Hospizdienstes Stift Bethlehem 
hat wieder freie Plätze. Seit rund 
zwei Jahren gibt es das Angebot 
für alle, die sich mit anderen Trau-
ernden treffen wollen, um sich 
auszutauschen. Die erste „Gene-
ration“ von Trauernden verlässt 
jetzt die Gruppe. „Ich habe mich 
immer sehr angenommen und 
wohl gefühlt“ sagt eine Teilneh-
merin. Nun sei für sie aber der 
Zeitpunkt gekommen, ihren Weg 

allein weiterzugehen. Eine weitere 
Teilnehmerin, die seit Beginn da-
bei war, verteilte zum Abschied 
Blumen, um sich zu bedanken. 
„Für uns ist es schön zu erleben, 
dass Trauernde zurück ins Leben 
finden und unsere Unterstützung 
irgendwann nicht mehr nötig ist“ 
sagt Silvia Teuwsen, Koordinatorin 
des Hospizdienstes.
Ein Team Ehrenamtlicher des Am-
bulanten Hospizdienstes bereitet 
die Treffen vor. Es gibt jeweils ein 

Monatsmotto mit Gesprächsim-
pulsen sowie einen kleinen Imbiss.

Der offene Trauertreff an  
jedem ersten Mittwoch im 

Monat von 18.30 bis 20.30 Uhr 
ist kostenlos.

Das Treffen findet statt im Haus 
Bethanien, Stift Bethlehem in 
Ludwigslust. Um Anmeldung wird 
gebeten bei Silvia Teuwsen per 
Telefon: 03874 / 2 50 78 17 oder 
per Mail an: hospizdienst@stift-
bethlehem.de.
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Girls’Day und Boys’Day 2024 – Eine Chance für Schüler*innen

Am 25. April finden die diesjäh-
rigen Zukunftstage für Mädchen 
und Jungen statt. Girls’Day und 
Boys’Day sind ein bundesweites 
Projekt zur Berufs- und Studien-
orientierung. Am alljährlichen Ak-
tionstag lernen die Schüler*innen 
ab der fünften Klasse Berufe oder 
Studienfächer kennen, in denen 
der Frauen- bzw. Männeranteil 
unter 40 Prozent liegt. Ziel ist die 
Erweiterung des Berufswahlspek-
trums und die Flexibilisierung der 
Rollenbilder. Viele Jugendliche 
treffen ihre Berufswahl abhän-
gig vom Geschlecht, geprägt von 
gesellschaftlichen Vorbildern. 
Der Aktionstag unterstützt jun-
ge Erwachsene dabei, den für sie 

passenden Beruf zu finden – frei 
von Klischees, entsprechend ihrer 
Interessen und Fähigkeiten.
So können Schülerinnen an die-
sem Tag die Arbeitswelt von Be-
rufen aus den Bereichen Technik, 
Handwerk, Ingenieur- und Na-
turwissenschaften erleben oder 
lernen weibliche Vorbilder in Füh-
rungspositionen in Wirtschaft und 
Politik kennen.

Schüler erhalten dagegen Einbli-
cke in Unternehmen und Instituti-
onen aus den Bereichen Gesund-
heit und Pflege, Soziale Arbeit, 
Erziehung und Bildung.

Die Stadt Ludwigslust bietet an 
diesem Tag mehrere Plätze in der 

Stadtverwaltung (2), in der Stadt-
bibliothek (3),in den Kitas (5), in 
der Schulsozialarbeit (4) und im 
Betriebshof (1) an.

Präsentieren Sie 
sich als attraktive*r 

Arbeitgeber*in!
Von dem Einblick der Jugendlichen 
in Ausbildung und Studium profi-
tieren in Sachen Nachwuchsförde-
rung die Unternehmen und Insti-
tutionen nachhaltig. Nutzen auch 
Sie, so wie jährlich über 15.000 
Anbietende in ganz Deutschland, 
die positiven Effekte. Ob in der 
Technikbranche oder im Gesund-
heitswesen: Wer den Girls’Day 

und Boys’Day veranstaltet, ist 
anschließend sehr zufrieden. Der 
Praxistag motiviert aber nicht nur 
Ihre jungen Gäste. Er gibt auch 
Ihren Mitarbeiter*innen neue 
Impulse und fördert die betriebli-
che Vielfalt, die nachweislich wirt-
schaftliche Erfolge bringt.

Finde einen Job  
der zu dir passt!

Welche Berufe sind für dich in-
teressant? In welchem Betrieb 
würdest du gern mal einen Tag hi-
neinschnuppern? Die Zukunftsta-
ge bieten dir die Möglichkeit Job-
Informationen aus erster Hand 
zu erhalten und du kannst Berufe 
kennenlernen, an die du vielleicht 
selbst noch gar nicht gedacht hast. 
Mach mit, erprobe dich und deine 
Talente in der Praxis!
Egal ob interessierte Betriebe und 
Organisationen oder neugierige 
Schüler*innen ab der fünften Klas-
se, alle Informationen und Unter-
lagen für die Planung, Durchfüh-
rung und Umsetzung des Girls‘Day 
und Boys‘Day können unter www.
girls-day.de und www.boys-day.
de abgerufen werden. Im Radar-
Bereich der Webseiten können die 
Schüler*innen alle angebotenen 
Plätze finden. Und das auch noch 
kurz vor dem 25. April. Es ist ein 
Tag, der sich lohnt.
Sollten noch Fragen bestehen, 
wenden Sie sich bitte an die 
Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Manuela Ulrich unter Te-
lefon 03874 526-243 oder Mail: 
manuela.ulrich@stadtludwigs-
lust.de.

Stellenaus-
schreibung

Der Wasser- und Bodenver-
band Untere Elde sucht zum 
01.10.2024 einen

Meister für die 
Gewässer- 

unterhaltung 
(m/w/d).

Nähere Informationen zu der 
ausgeschriebenen Stelle fin-
den Sie auf der Internetseite 
des Verbandes unter: www.
wbv-untere-elde.de

Wolfgang Kann, 
Verbandsvorsteher
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HUCH ... 
Ist denn schon wieder 

OSTERHASE?

Ihr Team der LINUS WITTICH Medien KG
Das Medienhaus an der Müritz

Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow | Tel. 039931/579-0
info@wittich-sietow.de | www.wittich-sietow.de

Wir wünschen Ihnen 

frohe Ostern!
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Kreative Winterferien

 Fotos: Schulsozialarbeit Lisa Härdter (kofinanziert von der EU)

In den Winterferien probierten 
zwölf Schülerinnen und Schüler 
aus den fünften und sechsten 
Klassen der Lenné-Schule etwas 
Neues aus. Gemeinsam mit drei 
Hobby-Näherinnen des Vereins 
„Herzdamen Ludwigslust e.V.“ 
sammelten die Schüler an zwei 
Tagen erste Näherfahrungen. 

Dabei war es egal, ob die Schüle-
rinnen und Schüler Erfahrungen 
mitbrachte, oder zum ersten Mal 
an einer Nähmaschine arbeiteten. 
Die Schüler wählten aus verschie-
denen Projekten, je nach Vorer-
fahrung und kreierten ein eigenes 
Körbchen, Handy-Sitzsack oder 
eine Taschentuchhülle. Das Pro-

jekt fand in der Vereinswohnung 
in Kummer statt. Dort standen 
Nähmaschinen oder andere Ar-
beitsmaterialien zur Verfügung. 
Die Schülerinnen und Schüler üb-
ten neben dem Nähen auch das 
Zuschneiden von Stoffen und den 
Umgang mit dem Rollschneider. 
Die herzliche Atmosphäre förder-

te die Kreativität und Motivation 
der Kinder. Alle Beteiligten hatten 
viel Freude an dem Pilot-Projekt. 
Wir bedanken uns herzlich beim 
Verein „Herzdamen“ und sind ge-
spannt, was die Zukunft bringen 
wird.

Schulsozialarbeit Lisa Härdter 
(kofi nanziert von der EU)
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Sanitätshaus Ludwigslust

Am Marstall 1 · 19288 Ludwigslust · Tel. 03874 / 620 88 80 
www.sanitätshaus-ludwigslust.de · info@sanitaetshaus-ludwigslust.de

KOMM ZU UNS INS TEAM
AUSBILDUNG 2024
KAUFFRAU/KAUFMANN IM EINZELHANDEL

QUEREINSTEIGER
IM SANITÄTSHAUS LUDWIGSLUST

WIR BRINGEN DIR ALLES BEI
Bewerbung an:

info@sanitaetshaus-ludwigslust.de

Oder kommt vorbei.

Die Tierkrankenversicherung für Hunde und Katzen im Allianz PrivatSchutz
übernimmt Tierarztkosten bei einer Operation oder bei Krankheit Ihres
Vierbeiners. Mehr dazu bei Ihrer Allianz vor Ort:

Michael Guse
Generalvertretung der Allianz
Schloßstr. 27, 19288 Ludwigslust
agentur.guse@allianz.de
www.allianz-guse.de
Tel. 0 38 74.4 90 92
Fax 0 38 74.66 52 02

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Mo., Di., Do.  9.00 - 12.00 Uhr 
 u. 13.00 - 18.00 Uhr
Mi., Fr.  9.00 - 12.00 Uhr 
 u. 13.00 - 15.00 Uhr

Noch freie Plätze  
in kreativen Kursen

Der Behindertenverband Ludwigslust e.V. sucht für die Kurse „Ma-
len und Gestalten“ und Handarbeit noch Teilnehmer*innen. Beide 
Kurse finden im Vereinshaus „Treffpunkt“, Am Umspannwerk 8 in 
Techentin statt.
Malen und Gestalten: 14-tägig montags von 14-16 Uhr
Handarbeit: 14-tägig dienstags von 14-16 Uhr
Interessierte können sich gern unter 03874/22429 bei Frau Diederich 
anmelden.

VS-Ortsgruppe VII  
hat unterhaltsamen Nachmittag 

mit „zwe Plattsnackern“
Am 21. Februar hatte die Orts-
gruppe VII der Volkssolidarität zu 
einem Nachmittag mit „zwe Platt-
snackern“ aus Dömitz eingeladen. 
Wir „Alten“, die noch fast alle mit 
der plattdeutschen Sprache auf-
gewachsen sind, freuten uns auf 
diese Veranstaltung.
Das Café Kümmken im CampHus 
füllte sich bis auf den letzten Platz. 
Frau Schüning sprach ein paar 
Worte zur Begrüßung und stellte 
uns die Herren Stech und Prüser 
vor. Bei Kaffee und leckerem Ku-
chen wurden wir in die Welt von 
Rudolf Tarnow entführt. Die vor-
getragenen Anekdoten um Köster 
Klickermann, Korl Beggerow usw. 
brachten uns zum Schmunzeln. 

Herr Prüser versetzte uns Freunde 
der Plattdeutschen Sprache mit 
der Geschichte vom „Ball der Bes-
ten“ in die Vorwendezeit zurück 
und ein Nicken und Schmunzeln 
ging durch den Raum. Die Zeit 
verging wie im Fluge. Die beden 
Plattsnacher wurden mit viel Bei-
fall verabschiedet. Im Anschluss 
konnten wir uns dann noch in klei-
nen Gesprächsrunden über Dieses 
und Jenes austauschen. Es war 
mal wieder ein schöner Nachmit-
tag. Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Aktivitäten und heißen 
jedes neue Mitglied in unserer 
Gruppe herzlich willkommen.

Text & Foto: Dorothea Schüning
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Neues aus dem Zebef

Juleica-Ausbildung 2024
Der Auftakt in eine spannende 
Ausbildung ist getan. Am Sams-
tag, den 02.03.2024, starteten 
14 Jugendliche und Erwachsene in 
die Jugendgruppenleiter*innen-
Ausbildung. Mit Gruppenspielen 
und -übungen erhielten sie einen 
praxisnahen Einblick in die pä-
dagogische Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen. Gespickt mit 
theoretischen Inputs wurden die 
Teilnehmenden auf die weitere 
Ausbildung eingestimmt. 
In den nächsten Wochen wer-
den die zukünftigen Jugend-
gruppenleiter*innen in Online-
Seminaren zu Themen wie 
Kommunikation, Konfliktlösung, 
Projektmanagement, Gruppen-
pädagogik und Recht geschult. 
Im Sommer durchlaufen sie ihre 
praktische Ausbildung innerhalb 

von Ferienangeboten und -camps 
des ZEBEF e.V. Am Ende der Ausbil-
dung können sie dann bundesweit 
ehrenamtlich Gruppen von Kin-
dern und Jugendlichen betreuen. 
SWer Interesse hat, im nächsten 
Jahr die Ausbildung zu machen, 
meldet sich gerne vorab unter Ju-
leica@zebef.de oder per Telefon 
unter der 03874/571800.

Bock auf Podcast, 
Theater oder Poetry Slam?

Jugendliche aus Ludwigslust ha-
ben einige Ideen und Wünsche an 
das Zebef herangetragen, die nun 
im Rahmen eines Projektes ver-
wirklicht werden sollen. Dieses 
bietet die Möglichkeiten mit Pro-
fis das Theaterspielen zu lernen, 
durch einen Podcast den eigenen 
Themen ein Sprachrohr zu bieten, 

beim Poetry Slam mitzuwirken 
oder andere Ideen für die im Sep-
tember stattfindende Kunst- und 
Kulturnacht zu organisieren und 
umzusetzen. 

Weitere interessierte Jugendliche 
(ab 12 Jahren) sind herzlich einge-
laden, sich anzumelden.

Café der Vielfalt
Je einen Freitag im Monat treffen 
wir uns zum Café der Vielfalt in der 
Küche des Zebef e.V. Um 18 Uhr 
geht´s los. 

Bald beginnt die Outdoor Saison 
und wir können wieder draußen 
spielen und toben! Lasst uns ein-
ander kennenlernen, Spaß haben 
und den Frühling genießen. 

Wir freuen uns über einen Beitrag 
fürs bunte Buffet. 
Alle sind herzlich willkommen!

Die nächsten Termine: 
19.4., 31.5. und 28.6.

E \\J
 

-c
 

·-
�

 
w

·-
u,

 
E 

E 
C

 
::,

 
\\J

 
,::,

 
·-L

 
C

 
\\J

 
::,

 
'+-

L
 

L
 

u,
 

\\J
 

1)
�

-
u,

-�
 

0
 

E \\J
 

-c
 

·-
�

 
w E \\J

 
-c

 
·-

�
 

w
·-

u,
 

E 
E 

C
 

::,
 

\\J
 

,::,
 

·-L
 

C
 

\\J
 

::,
 

'+-
L

 
L

 
u,

 
\\J

 
1)

�
-

u,
-�

 
0

 

E \\J
 

-c
 

·-
�

 
w

·-
u,

 
E 

E 
C

 
::,

 
\\J

 
,::,

 
·-L

 
C

 
\\J

 
::,

 
'+-

L
 

L
 

u,
 

\\J
 

1)
�

-
u,

-�
 

0
 E \\J

 
-c

 
·-

�
 

w
·-

u,
 

E 
E 

C
 

::,
 

\\J
 

,::,
 

·-L
 

C
 

\\J
 

::,
 

'+-
L

 
L

 
u,

 
\\J

 
1)

�
-

u,
-�

 
0

 



– 15 – Bekanntmachungsblatt der Stadt Ludwigslust

Wirtshaus am Rande in Neustadt-Glewe 
ist wieder für Sie da 
für Gäste aus nah und fern
Am 14. Februar öffnete zur Freude vieler Gäste 
das Wirtshaus am Rande im Ortsteil Hohewisch 
durch einen neuen Inhaber.
Die Rezensionen der Gäste sind durchaus positiv.
Es gibt eine neue Speisekarte mit italienischen 
Gerichten. Durch die Größe des Lokals 
sind auch größere Feiern möglich, wie Hochzeiten, 
Betriebsfeiern, Jugendweihen, Weihnachtsfeiern usw.

Natürlich auch zu Ostern, am Ostersonntag und Ostermontag sind wir für unsere 
Gäste da und überraschen mit einem reichhaltigen Osterbrunch. 
Hier legt der Chef des Hauses den Gästen ans Herz, rechtzeitig zu reservieren.

Das Wirtshaus am Rande-Team freut sich auf Ihre Reservierung und Ihren Besuch.

Öffnungszeiten: Mo 17.00 - 21.30 Uhr, Di - So 11.00 - 14.00 und 17.00 - 21.30 Uhr 
Ausbau 3 · Neustadt-Glewe · Tel. 038757 - 22 964

Die Rezensionen der Gäste sind durchaus positiv.

Natürlich auNatürlich auNatürlich au

Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
zum Regionalmarkt

Zur nächsten Kinderkleiderbörse lädt der Zebef e.V. am
Samstag, den 20. April 2024 von 9 - 13 Uhr

auf den Alexandrinenplatz ein. Hier kann wieder günstig Frühjahrs- und 
Sommerkleidung sowie Spielzeug und allerlei andere praktische Dinge 
für den Nachwuchs erworben werden. Wer Platz im Kleider- oder Spiel-
zeugschrank schaffen und selbst mit einem Stand dabei sein möchte, 
meldet sich bitte telefonisch oder per E-Mail an.

1. Hilfe bei Tablet und Smartphone 
die nächsten Termine 11. und 25.4.2024

Sport für Frauen
Jeden Freitag um 16 Uhr können 
Frauen im Bewegungsraum des 
Zebef unter Anleitung Sport ma-
chen. Hier soll der Wirbelsäule 
zu mehr Flexibilität verholfen 
werden, die Muskulatur aufge-
baut und gedehnt werden und 

zum seelischen Wohlbefinden 
beigetragen werden. Erst üben, 
dann entspannen. Jede ist herz-
lich willkommen! Es sind keiner-
lei Vorkenntnisse nötig. Beque-
me Kleidung anziehen und los 
geht´s!

Großer Hofflohmarkt 
Familie Strube

Wir, die Familie Strube, laden Sie am 23.-24.03.2024 jeweils ab 9 Uhr zum 
Stöbern auf unserem Großen Hofflohmarkt in der Schweriner Str. 18 ein. 
Entdecken Sie Lampen, Geschirr, Audio Anlagen, Trödel, Eisenwaren, 
Werkzeuge, Gartengeräte, Kleidung und vieles mehr.

Montagsbrunch im Zebef

JJeeddeenn  lleettzztteenn  MMoonnttaagg  iimm  MMoonnaatt  aabb  1100::0000  UUhhrr  iimm  CCaafféé  AAlleexx  ddeess  ZZeebbeeff
VVoorrhheerriiggee  AAnnmmeelldduunngg  eerrbbeetteenn  uunntteerr  0033887744//557711880000  ooddeerr  

zzeebbeeff@@zzeebbeeff..ddee

Gemeinsam in die Woche starten beim

Jeden letzten Montag im Monat findet 
der Montagsbrunch im ZEBEF statt. 
Kaffee, Tee, Brötchen, Butter, Wurst 
und Käse besorgen wir. Die 
zusätzlichen Leckereien bringen Sie 
mit. Unkostenbeitrag 3,00€
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Kontakt für alle Angebote: ZEBEF, Alexandrinenplatz 1, Ludwigslust
Tel.: 03874-571800, E-Mail: zebef@zebef.de www.zebef.de
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Ihre Schönheit, 
unsere Leidenschaft!

Wir möchten Ih-
nen unser neues 
Team vorstellen. 
Bei uns ist eini-
ges passiert. 

Unsere Mitarbei-
ter haben in der letzten Zeit mehrere Schulungen absol-
viert. Unser Zweithaarstudio erstrahlt im neuen Glanz. 
Hier ist es jetzt ein sehr liebevolles, gemütliches Ambiente 
geworden. Dieses Projekt lag mir besonders am Herzen, 
da ich selbst durch eine Erkrankung vorübergehend auf 
eine Perücke angewiesen war. Unsere Kunden oder auch 
Patienten sollen sich trotz des Haarverlustes bei uns gut 
aufgehoben fühlen. Unsere Mitarbeiter haben eine Aus-
bildung zum Thema Zweithaar genossen und können die 
Kunden optimal beraten und die Perücke passgenau und 
typgerecht auf die Kundin zuschneiden. Hier haben wir 
die Berechtigung, mit allen Krankenkassen abzurechnen.

Auch unsere Herrenkunden kön-
nen sich auf etwas Neues freuen. 
Das Team in Ludwigslust hat an 
einem 2-tägigen Seminar teilge-
nommen. Hier wurden unsere neu-
en Herrenprodukte sowie die Beratung inklusive der Her-
renhaarschnitte sowie Bartschnitte, Rasur mit Bartpflege 
geschult. Unsere Herren können sich auf verschiedene 
Rituale freuen.

Auch im Bereich Damen haben wir neue Dienstleistun-
gen integriert. Hier werden die Haare nicht nur kürzer, 
sondern können individuell verdichtet oder verlängert 
werden. Seit Dezember 2023 arbeiten wir mit der Firma 
Great Lengths zusammen. Verschiedene Techniken er-
möglichen uns, individuell auf die Haare und Wünsche 
der Kunden einzugehen.
Nicht nur die Haare, sondern auch die Wimpernverlän-
gerung ist total angesagt. Hier haben sich zwei Mitarbei-
terinnen spezialisiert. Weitere Dienstleistung wie Haar-
schnitte, Balayage und andere Colorationstechniken sind 
natürlich nach wie vor dabei. 

„Neue Linie“ e.G
Friseur- und Zweithaarspezialist

Schlossstraße 31
19288 Ludwigslust

Gleich zwei Türen weiter können Sie sich in 
unserem Kosmetikstudio verwöhnen lassen. 
Hier möchten wir Ihnen unser Team vorstel-
len. Unsere Kosmetiker bilden sich mind. 
zwei Mal pro Jahr für Sie weiter. Mit unserer 
hochwertigen Produktlinie Babor können 
Sie unterschiedliche Kosmetikbehandlun-
gen genießen. Von einer Grundbehandlung 
bis hin zu einer Luxusbehandlung ist alles 
möglich. Weiterhin gehören auch schöne 
Hände und Füße dazu. 

Probieren Sie doch mal unseren
Shellack aus. 
Es ist ein haltbarer Nagellack.

Schön von Kopf bis Fuß, 
so kann das Frühjahr kommen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

„Neue Linie“ e.G.
Kosmetikstudio
Schlossstraße 29 

19288 Ludwigslust

www.friseur-neuelinie.de 

Geschäftsführerin 
Frau Klinger

Öffnungszeiten

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr
Di. - Fr. 08.00 – 18.00 Uhr
Sa. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon: 03874 21325

Wir freuen uns sehr, Sie in unserem Geschäft 
in der Schlossstraße 31 in Ludwigslust begrüßen zu dürfen.

Termine nach Vereinbarung 
von Montag bis Samstag.

Telefon: 03874 417434 
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Bartelt-Fahrservice
Anlässlich meines 20-jährigen 

Firmenjubiläums, am 01.04.2024, 
möchte ich mich bei meinen 
Kunden, Mitarbeitern und 

Geschäftspartnern für die gute 
Zusammenarbeit bedanken.

Marsai Bartelt

19306 Neustadt-Glewe
Telefon 03 87 57/5 52 57
www.bartelt-fahrservice.de
bartelt-fahrservice@web.de

20 JAHRE20 JAHRE

Ehrenamt Messe
15.06.2024 I SAVE The Date | Jetzt einen Standplatz sichern!

Gemeinnützige Tätigkeiten, Ak-
tionen und Projekte vorstellen 
– dafür bietet die diesjährige 
Ehrenamtmesse mit Kinder- und 
Familienfest den optimalen Rah-
men. Vereine, Verbände, Initi-

ativen uvm. sind herzlich dazu 
eingeladen, sich und ihre ehren-
amtlichen Tätigkeiten vorzustel-
len.
Am 15. Juni 2024 findet von 10.00 
bis 17.00 Uhr in Anbindung an 

das traditionelle Lindenfest im 
Bereich Lindenstraße / Breite 
Straße die nächste Ehrenamtmes-
se für die Region Südwestmeck-
lenburg (Landkreis Ludwigslust-
Parchim und kreisfreie Stadt 
Schwerin) statt. 
Erstmals als Open-Air-Veranstal-
tung in Ludwigslust geplant, ist 
ein Kinder- und Familienfest mit 
Rallye und zahlreichen Mitmach-
Angeboten der beteiligten Verei-
ne, Verbände und Projekte vor-
gesehen. Auch ein interessantes 
Bühnenprogramm wartet auf die 
Besucher.
Die Ehrenamtmessen in Meck-
lenburg-Vorpommern unter 
Schirmherrschaft von Minister-
präsidentin Manuela Schwesig 
bieten Vereinen und ehrenamt-
lich getragenen Projekten eine 
wichtige Plattform, um die breite 
Öffentlichkeit über die Vielfalt 
des regionalen bürgerschaftlichen 
Engagements zu informieren, 
Hilfsangebote bekannt zu machen, 
mit Bürgern und politischen Funk-
tionsträgern vor Ort ins Gespräch 
zu kommen, neue Mitstreiter zu 
gewinnen und sich untereinander 
noch breiter zu vernetzen. 

Die Ludwigsluster Ehrenamtmesse 
wird in Verantwortung des DRK-
Kreisverbandes Ludwigslust e.V. 
gemeinsam mit der Stadt Lud-
wigslust und in Kooperation mit 
weiteren Partnern vorbereitet.
Interessierte können sich ab 
sofort über die Servicestelle Eh-

renamt des DRK-Kreisverbandes 
Ludwigslust e.V. sowie über die 
Stadt Ludwigslust für eine Mes-
seteilnahme anmelden, gern auch 
zur aktiven Mitgestaltung des Rah-
menprogramms, z. B. durch klei-
ne musikalische, kulturelle oder 
sportliche Beiträge.

Weitere Informationen sowie das 
Anmeldeformular finden Sie auf 
der Website:
www.ludwigslust.de/kinder-und-
familienfest

Ansprechpartner
Andreas Skuthan
Bereichsleitung Servicestelle 
Ehrenamt
DRK-Kreisverband 
Ludwigslust e.V.
Tel. 03874 / 32611-4
E-Mail: a.skuthan@drk-lwl.de
www.ehrenamtmessen-mv.de

Regionalmarkt
20.04.2024 I 10-15 Uhr 

Alexandrinenplatz

Regionale Lebensmittel und
Kunsthandwerk aus eigener 
Herstellung werden hier an-
geboten. Auch an Rahmen-
programm ist für den ersten 
Markttermin des Jahres ist 
bereits einiges geplant.

So gibt es ein vielfältiges Pro-
gramm für die ganze Familie.
Auf der Hüpfburg können die
Kleinen sich richtig austoben 
und auspowern. Spiel und 
Spaß sind dabei keine Gren-
zen gesetzt. Circus Chapeau 
Claque lädt herzlich auf die Zir-
kusspielewiese zur Mitmach-
show und dem Austesten der
verschiedenen Spiele ein.
Der Eintritt ist frei.
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Energieeffizientes Wohnen nach KFW 55EE in Ludwigslust
Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern

10 Wohneinheiten & 17 PKW-Stellplätze

2-, 3- & 4-Raumwohnungen mit Terrasse oder Balkon

76m² bis 137m² Wohnfläche

Rüsch Immobilien

Tel. 0176/55651293 - Mail: ruesch-immo@gmx.de

Laura und die Osterüberraschung 
in der Kinderbibliothek

 Foto: Anke Ballhorn

Bereits am 4. März 2024 fand die 
erste Osterveranstaltung mit der 
ersten Klasse der Fritz-Reuter-
Grundschule Ludwigslust in der 
Bibliothek statt. Aus den vielfälti-
gen Veranstaltungsangeboten fiel 
die Wahl auf das Buch „Laura und 
die Osterüberraschung“.
Begrüßt wurden die Schüler von 
Dipl.-Bibliothekarin Manuela 
Gawlick mit dem rockigen Remix 
Lauras Stern von Marv Rck. Laura, 
ein kleines Mädchen, wird jeden 
Tag von einem speziellen Stern 
begleitet, der ihr, wenn sie einmal 
ratlos ist, den richtigen Weg weist. 
Die Rede ist von Lauras Stern, ei-
ner erfolgreichen Kinderbuchrei-
he. Auch zu Ostern hält Laura für 
ihre jungen Fans eine besondere 
Überraschung in Form eines Os-
tereis bereit.
Natürlich steht in dieser Geschich-
te das Osterfest mit all seinen 

Bräuchen und Gepflogenheiten  
im Mittelpunkt. Doch nicht nur. 
Lauras Bruder findet ein großes 
Osterei, über das er sich natürlich 
riesig freut. Bald schon stellt sich 
heraus, dass es aber gar nicht für 
ihn bestimmt ist. Anstatt das Ei 
nun zurückzugeben, möchte er 
es jedoch lieber für sich behal-
ten. Doch im Laufe der Geschichte 
sieht er ein, dass sein Verhalten 
falsch ist und er das Osterei zu-
rückgeben muss. Aber wie? Was 
soll Laura nur tun? Bestimmt weiß 
ihr Stern Rat. Nach dem aufmerk-
samen Zuhören hatten die Schü-
lerinnen und Schüler viel Spaß 
an den verschiedenen Ostereier- 
spielen (Eiertanz, Eierlaufen).
Mit dem Lied „Frohe Ostern“ von 
Rolf Zuckowski wurden die Kinder 
in die folgende Osterzeit verab-
schiedet.

Text: Anke Ballhorn

Neue Mietwohnungen  
für Familien entstehen

Haben Sie sich schon gefragt,  
was zwischen dem Gebäude des 
Landkreises und dem Amtsge-
richt entsteht? Hier entstehen 
zwei neue Wohngebäude. Gordon 
Rüsch, der Bauherr, hat das Grund-
stück im Dezember 2020 gekauft. 
Nun entstehen hier insgesamt  
10 Wohneinheiten in zwei moder-
nen, energieeffizienten Gebäu-
den. „Wir bauen eine Luft-Was-
ser-Wärmepumpe auf das Dach, 
da diese vergleichsweise leise ist.  
Unter Volllast erreicht die Anlage 
nur 55 dB. Die Gebäude erfüllen 
den Energieeffizienzstandard 
KFW 55 EE. Die Nebenkosten hal-

ten sich daher in Grenzen“ so der 
Bauherr. „Die großen Wohnungen 
eignen sich gut für Familien. Die 
Erdgeschosswohnungen sind auch 
für ältere und oder bewegungs-
eingeschränkte Personen geeig-
net, da sie barrierefrei erreichbar 
sind.“ ergänzt Rüsch. Es gibt 2, 3 
und 4-Raum-Wohnungen. Wer 
eine der Dachwohnungen mietet, 
kann sich über eine große Dach-
terrasse freuen. 
Das erste Gebäude soll zum  
01.07. 2024 bezugsfertig sein. 
Wer Interesse an eine der Miet-
wohnungen hat, kann sich gern an 
den Bauherren wenden.
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INZAHLUNG- INZAHLUNG-
NAHME IHRER NAHME IHRER
ALTEN KÜCHE!ALTEN KÜCHE!
Bis zu 1.500 € für Ihre
alte Küche beim Kauf

einer Küche ab
8.000 €.*

*Aktion gültig bis zum 31.05.2024

Bei einer Küchenberatung
erhalten Sie einen
Kochgutschein für

Steinfatt´s Genussmomente
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Wenn närrisches Blut durch die Adern fließt
Grandioser Jahresstart für den TCC

Jedes Jahr mit einer losgelösten 
Stimmung starten, sodass es di-
rekt mit einer schönen Erinnerung 
begonnen wird? Das Glück haben 
die Techentiner Karnevalisten.
Die 67. Session konnte der TCC, 
dank der finanziellen und tat-
kräftigen Unterstützung vieler 
Sponsoren, genießen. Und die 
Veranstaltungen waren mit die-
sem Background ganz dem Motto 
grandios!

Fantasie, Familie, Tanzen als Lei-
denschaft und Spaß sich auszu-
probieren …

Das sind alles Dinge, die Hannah 
Jahnke (10 J.), wahrhaftig ein Kar-
nevalskind erster Klasse, mit dem 
Karneval in Techentin verbindet. 
Als Kind, dessen Familie vollstän-
dig im Karneval aktiv ist, liegt das 
närrische Blut strikt in den Genen. 
So schaut auch Hanna munter auf 
ihr 5. Jahr in der Nachwuchsgarde 
„Sterngarde“ zurück. Ihrer Cousi-
ne Elena zum Vorbild stand sie das 
1. Mal als Solomariechen auf der 
Bühne im Solisten-Kader. „Syn-

chronität und Ausstrahlung“ sind 
das, was Hannah zum Gardetanz 
zieht.
Was sich Hannah für das nächs-

te Jahr wünscht? ... „Dass alle so 
bleiben, wie sie sind. Ich werde 
außerdem mein Bestes geben, um 
ganz in der Funkengarde zu sein … 

und dass ich das Rad ohne Hände 
sicher beherrsche“. Ein ambitio-
niertes Ziel, das mit der jetzigen 
Disziplin und dem Spaß am Tanzen 
gar nicht mehr weit entfernt sein 
wird.
Ohne die Unterstützung der 
Sponsoren gebe es den Karneval 
in Techentin nicht und Kinder wie 
Hannah würden nicht die Gele-
genheit haben, sich kreativ und 
zielstrebig auszutoben, sowie eine 
solche persönliche Entwicklung zu 
erleben.
Wir blicken auf eine Saison mit 
einem vielfältigen Programm 
zurück, mit einem gefüllten Saal 
und Gastvereinen, die am Rosen-
montag frischen Wind in die Stadt-
halle gebracht haben und auf den 
Abschied der 67. Session mit der 
symbolischen Verbrennung der 
Prinzessin.

Vielen Dank an alle Sponsoren, 
zahlreichen Gäste, sowie Freunde 
und Unterstützer des TCC ś!

Text und Bilder:  
Celine-Chantal Elster
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WINTERGÄRTEN . TERRASSENDÄCHER
SONNENSCHUTZ . BAUELEMENTE12.04.

EVENT

FREITAG

NACHT DER 
WINTERGÄRTEN

ab 17 Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR 
ab 10 Uhr

19288 Ludwigslust | Bauernallee 17

Eierausstellung zu Ostern 
im Natureum Ludwigslust

Riesenstrauß-Ei, verschiedene 
Vogeleier, Saurierei, seltene Ei-
erbechersammlung und andere 
Eier-Raritäten
Traditionell wird zu Ostern 2024 
im Natureum am Schloss Ludwigs-
lust wieder eine Eierausstellung 
mit zahlreichen Besonderheiten 
zu sehen sein. Die Ausstellung ist 
von Karfreitag bis Ostermontag 
jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr 
geöffnet.
Die Naturforschende Gesellschaft 
Mecklenburg e.V. (NGM) möchte 
auf die Vielfalt von Eiern in der 
Natur aufmerksam machen. In 
dieser Ausstellung sind zahlreiche 
Eier heimischer Vögel zu sehen, 
von der kleinen Bartmeise bis zur 
Graugans. Hinzu kommen die Eier 
der vier größten Vögel der Welt: 
Strauß, Nandu (inkl. dem seltenen 
Darwin-Nandu) und Emu. Als Hö-
hepunkt kann in diesem Jahr das Ei 
des Madagaskar-Riesenstraußes 
(Aepyornis maxima), der auch 
als Elefantenvogel bekannt ist, 
bestaunt werden. Diese bis 3 m 
große Art lebte noch bis ins 13. 
Jahrhundert auf Madagaskar und 
gilt als der größte Vogel, der jemals 
auf der Erde lebte. In sein ca. 30 
cm langes Ei passen sechs Strau-
ßeneier!
Aber nicht nur Vögel legen Eier. 
Dies wird anschaulich dargestellt 
durch eine absolute Rarität aus 
dem Reich der Insekten, dem 
Frankfurter Ringelspinner. Eigele-
ge anderer Tiere und vieles mehr 
sind in mehreren Vitrinen zu se-

hen. Ein weiterer Höhepunkt ist 
das versteinerte Ei eines Hadro-
saurus, der vor 120 Mio. Jahren 
auf unserer Erde lebte, das nur 
über die Ostertage im Natureum 
zu sehen sein wird. „Steineier“ se-
hen zwar aus wie Eier, sind aber 
keine. Sie sind vom abschmelzen-
den Gletscherwasser der Eiszeit in 
Strudeln so geformt worden. Eine 

umfangreiche Kollektion dieser 
Steineier wird zu bestaunen sein.
Nicht ganz naturkundlich, aber ge-
nauso interessant, ist eine Samm-
lung von über 200 verschiedenen, 
z.T. historischen Eierbechern.
Ein Besuch der Dauerausstellung 
und der am 26.03.2023 eröffneten 
Sonderausstellung „Das schönste 
mecklenburgische Gestein: Der 
Sternberger Kuchen und seine 
Fossilien“ von Dr. Wolfgang Zessin 
(Jasnitz) und Nils Thiede (Parchim) 
wird natürlich auch empfohlen. 
Für die Kinder, und ebenso für die 
Erwachsenen, gibt es in diesem 
Jahr Zuckerwatte, die das Oster-
fest versüßen kann.

Der Eintritt für die Ostertage be-
läuft sich für Erwachsene auf 4 € 
und für Kinder auf 2 €, für den Rest 
des Jahres, dann allerdings ohne 
die Eier-Raritäten, 3 bzw. 1 €.

Text: Uwe Jueg

Die Kornelkirsche Cornus mas am Natureum wird geschmückt.

Blick in die Eiersammlung von Dr. Horst Zimmermann Foto: Uwe Jueg

Seid dabei!
27. April 2024 

Freut euch auf einen 
energiegeladenen Tag.

Alle Veranstaltungsorte findet ihr hier:

energietag-mv.de

Seid dabei!
27. April 2024 

Freut euch auf einen 
energiegeladenen Tag.

Alle Veranstaltungsorte findet ihr hier:

energietag-mv.de

Ausstellung 
im Rathaus 

von Christi ane Behrend 
ab 18. März

Die Hobbykünstlerin wuchs 
auf in Wittenburg. Vater und 
Großvater waren beide Ma-
lermeister und hatten auch 
einige Bilder gemalt. Die Lie-
be zur Malerei und zu Farben 
wurde schon in der Kindheit 
verinnerlicht. Das erste Geld 
verdiente sie mit dem Malen 
von einfachen Wandbehängen 
und Taschentuchbehältern.
Mehrere Jahre Seidenmalerei 
und der Besuch einer Malschu-
le bei dem Künstler Dankmar 
Keller vervollständigten ver-
schiedene Techniken, wie die 
Ölmalerei, Graphittechnik und 
das Malen mit Kreide.
Seit 2013 gab es verschiede-
ne Ausstellungen im Landkries 
LUP und in MV die stetige Teil-
nahme an Wettbewerben am 
Timmendorfer Strand.
Nun sind ihre Werke im Licht-
hof und den Fluren des Rathau-
ses zu sehen.
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Hans Werner Prüter Touristik
Highlights 2024

28.03.-01.04.2024  Auf den Spuren der Gebrüder Grimm im Sauerland ab 690€ p.P.
01.04.2024  Osterkonzert in der Elbphilharmonie G.F. Händel „La Resurrezione“140€ p.P.
01.-14.05.2024   Große Rumänien-Rundreise ab 2279€ p.P.
12.-26.06.2024   Westküste USA - 15 Tage begleitete Rundreise ab 5549€ p.P.

07.-09.03.2024 Frauentagsreise – Konzert mit den Amigos im Harz ab 389€ p.P.
03.-06.04.2024 Danzig und die Kaschubische Schweiz ab 599€ p.P. 
17.-21.04.2024 Holland – Windmühlen, Käse und Blumenparadies ab 749€ p.P.
18.-20.06.2024 Helgoland – Wo das Meer den Himmel küsst ab 399€ p.P.
03.-09.07.2024 Das malerische Alpenvorland ab 879€ p.P:
19.-21.07.2024 André Rieu live in Maastricht ab 599€ p.P.
09.-11.08.2024 Potsdamer Schlössernacht ab 449€ p.P.
01.-08.09.2024 Kurreise Bad Flinsberg ab 747€ p.P.
13.-17.09.2024 Nordfriesischer Inselzauber – Sylt, Amrum, Hallig Hooge ab 749€ p.P.
08.-11.10.2024 Überraschungsfahrt im Herbst ab 499€ p.P.
07.-10.11.2024 Wellness für große Mädchen in Heilbad Heiligenstadt ab 599€ p.P.
18.-22.11.2024 Relaxen und Entspannen im Seebad Binz ab 458€ p.P.
05.-08.12.2024 Lichterglanz und Budenzauber in Breslau ab 495€ p.P. 
05.-07.12.2024 Starlight Express und Weihnachtsmarkt Bochum ab 399€ p.P.
12.-15.12.2024 Das Erzgebirge und die große Bergparade ab 589€ p.P. 
23.-27.12.2024 Görlitz – Weihnachten in der Europastadt ab 758€ p.P. 
29.12.24-01.01.25 Neujahrsglück in Thüringen ab 794€ p.P. 
30.12.24-02.01.25 Silvester mit der Color Line nach Oslo ab 879€ p.P.

Nähere Informationen und unseren Reisekatalog erhalten Sie im Büro oder per Post. 
Gerne organisieren wir auch unvergessliche Ausflüge und Reisen für Sportvereine, 

Interessengemeinschaften, für die Volkssolidarität u.v.m. 
Kontaktieren Sie uns einfach! 

Sie kommen nicht aus Güstrow? Kein Problem! 
Wir bieten viele Zustiegsmöglichkeiten* und einen Haustürservice* in ganz MV an.

* Kann mit Extrakosten verbunden sein. 

Montag, Mittwoch, Freitag  09:15 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 14:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 09:15 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:45 Uhr

Gleviner Straße 9 • 18273 Güstrow · 03843-72 87 419
www.hwp-touristik.de • info@hwp-touristik.de

Haustürabholung*

KKiirrcchheennssttrraaßßee  1100

1199330000  GGrraabbooww

TTeell::  00  3388  7755  66  //  33  7777  4488

··  MMoo  ++  DDii  99::0000  ––  1188::0000  UUhhrr ··  MMii  99::0000  ––  1133::0000  UUhhrr

··  DDoo  ++  FFrr  99::0000  ––  1188::0000  UUhhrr ··  SSaa  99::0000  ––  1122::0000  UUhhrr

Bei uns: Passbilder sofort!
··  SSeehhbbeerraattuunngg ··  AAuuggeennggllaassbbeessttiimmmmuunngg

··  CCoonnttaaccttlliinnsseennaannppaassssuunngg  ··  vveerrggrröößßeerrnnddee  SSeehhhhiillffeenn

··  FFüühhrreerrsscchheeiinnsseehhtteesstt ··  UUhhrreennbbaatttteerriieewweecchhsseell  

für Kamin & Ofen
Eichenpfähle
Olaf Liedtke - Am Grund 2

19288 Ludwigslust OT Niendorf

Tel. 0173 - 218 68 02

für Kamin & Ofen

Niederdeutsche Bühne Wismar zu Gast in Ludwigslust mit dem Stück 
„Mit’n Klick to’n Glück – Beziehung 2.0“

Am Sa., 6.4.2024 um 16.00 Uhr in der Stadthalle Ludwigslust

Ludwigslust, 06.03.2024. Die Nie-
derdeutsche Bühne Wismar gas-
tiert am 6. April 2024 in der Stadt-
halle Ludwigslust und präsentiert 
ihr neues Stück „Mit‘n Klick to’n 
Glück“ als Beziehungskomödie in 
zwei Akten von Glenn und Sybille 
Langhorst in plattdeutscher Fas-
sung von Wolfgang Binder.
Worum geht es? Kai und Jule füh-
ren seit 15 Jahren eine relativ har-
monische Beziehung. Durch die 
Corona-Pandemie werden sie ge-
zwungen, über Wochen gemein-
sam zu Hause in der Wohnung zu 
verbringen. Kai hat als Standes-
beamter nichts zu tun. Dagegen 
erstickt Jule in Arbeit für einen 
Onlineshop. Nach und nach wird 
den beiden klar, dass ihre Bezie-
hung anscheinend doch nicht so 
sonnendurchflutet und perfekt 
ist, wie sie immer dachten. Die 
Disharmonie wird noch verstärkt 
durch den Wunsch von Kais Mut-
ter, endlich Oma zu werden.
Die Radiowerbung von Jost Frisch, 
einem Spezialisten für Onlinethe-
rapien, der speziell für die Krise im 
Jahr 2020 eine interaktive Paar-
therapie mit dem Namen „Bezie-
hung 2.0 – per Klick zum Glück“ 
entwickelt hat, führt für Jule und 
Kai zu einer noch rasanteren Ach-
terbahnfahrt auf dem Jahrmarkt 
der Gefühle. Besonders spannend 

wird es, als dann noch Kais Eltern 
spontan zu Besuch kommen. Doch 
als ein Happy End immer unwahr-
scheinlicher wird, nimmt der 
cloudbasierte Internetlautspre-
cher „Kim“ die Zügel in die Hand 
und entpuppt sich als Retter in 
der Not.
Die Komödie findet am Samstag, 
den 6. April 2024 in der Stadthal-
le Ludwigslust statt. Abendkasse 
und Einlass ab 14.30 Uhr. Beginn: 
16.00 Uhr, Dauer der Veranstal-
tung: ca. 2 Stunden. Veranstalter: 
Stadt Ludwigslust

Kartenvorverkauf und 
Tageskasse
Ludwigslust-Information, Schloß-
straße 41, 19288 Ludwigslust
Tel. 03874 / 526 251; E-Mail: kul-
tur@ludwigslust.de, Eintritt: 12 
Euro und ermäßigt 10 Euro für 
Schwerbehinderung ab 70 % GdB, 
Ehrenamtskarten-Inhaber. Alle 
Preise inkl. MwSt.

Vor Ort besteht die Möglichkeit, 
ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen 
sowie ausgewählte Getränke zu 
erwerben und sich vor Spielbe-
ginn in gemütlicher Runde einzu-
stimmen.

Autorin: Konstanze Lock, Stadt 
Ludwigslust, Mitarbeiterin Kultur 
und Tourismus
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all unseren 
Kunden 
und allzeit 
gute Fahrt

www.sagewitz.com | Telefon 038756/70077

Ein frohes Osterfest 

Räumung Nord, Ihr Partner für:

Umzüge | Räumungen
Haushaltsauflösungen

Telefon: 03 87 55 - 89 40 71
Dömitzer Straße 44a 

in 19294 Eldena
www.räumung-nord.de

Haushaltsauflösungen

Schriewerslüd, de weggahn sünd

Gemeinsame Jahrestagung der Fritz Reuter Gesellschaft mit der Jo-
hannes Gillhoff Gesellschaft und den Brinckman Freunden vom 5. bis 
7. April 2024 in Ludwigslust
Lichthof des Rathauses

5.4.2024 20:00 Uhr Hartmut Brun, Polz, liest aus dem Roman 
Jürnjakob Swehn der Amerikafahrer
von Johannes Gillhoff

6.4.2024 09:00 Uhr Eröffnung der gemeinsamen Jahrestagung 
durch den Präsidenten der Fritz Reuter 
Gesellschaft, Dr. Hans-Jörg Grundmann, 
Feldberg

09:10 Uhr Auftritt einer Kindergruppe
09:30 Uhr Grußworte
10:00 Uhr Pause
10:40 Uhr Dr. Eberhard Grabow, Ludwigslust, liest Texte 

von John Brinckman aus Anlass von dessen 
210. Geburtstag

11.00 Uhr Hartwig Suhrbier M. A., Frechen: 
Der Aufruhr von Neukalen. 
Wie John Brinckman „Farbe gehalten“ hat.

11:20 Uhr Dr. Frank Baudach, Eutin: 
Johann Heinrich Voß

11:40 Uhr Dr. Arnold Hückstädt, Malchin: „Vel von 
Roman … un wenig von Geschicht“. – Wer war 
Reuters Dörchläuchting, wie war er wirklich?

12:00 Uhr Mittagspause

15:00 Uhr Ulrike Stern, Schwerin, liest Gedichte von 
Martha Müller-Grählert

15:20 Uhr Dr. Barbara Scheuermann, Göttingen: 
Die Brüder Friedrich und Karl Eggers – 
zwei freundwillige Grenzgänger

15:40 Uhr Jürgen Seidel, Stralendorf: Heinrich Seidel
16:00 Uhr Ulrike Stern, Schwerin, 

Martha Müller-Grählert
16:20 Uhr Pause
17:00 Uhr Wilfried Rachow, Gneven, 

liest eigene plattdeutsche Geschichten
17:20 Uhr Hartmut Brun, Polz: Sie verglichen ihn mit 

Lehrertypen aus der Feuerzangenbowle. 
Johannes Gillhoff in Genthin

17:40 Uhr Karin Ritthaler-Praefke, Greifswald: 
Carl von Pentz

20:00 Uhr Abendveranstaltung:
Anke Gohsmann, Boizenburg, und Wolfgang 
Kniep, Leisterförde: Mötst di nich argern. 
Ein musikalisch-literarisches Rudolf-Tarnow-
Programm

7.4.2024 10:00 Uhr Stadtkirche
Gottesdienst in plattdeutscher Sprache. 
Predigt: Pastor Christian Voß, Rostock

Alle Veranstaltungen sind öffentlich.
Gäste sind herzlich willkommen!

Plattdütsche Geschichten 
von Felix Stillfried im Rathaussaal

Christian Voß aus Rostock las am 
23. Februar als Gast der Reihe 
„Plattdütsch tau’n Hoegen und 
Besinnen“ im Rathaussaal.
Dazu hatten die Johannes-Gill-
hoff-Gesellschaft, die Stadtbiblio-
thek und die Stiftung Mecklenburg 
eingeladen und ca. 50 Personen 
sind am Nachmittag dieser Ein-
ladung gefolgt. Für die Besucher 
las er die Novelle „Wedderfunn‘n“ 
von Felix Stillfried.
Der niederdeutsche Schriftsteller 
Stillfried wurde 1851 in Fahrbin-
de geboren und verbrachte seine 
Kindheit in Klein Rogahn. Dort 
wurde 1912 auch ein Denkmal 

zu Ehren Stillfrieds aufgestellt. 
Christian Voß und seine Lesung 
von Stillfrieds Werk fanden beim 
Publikum wieder viel Anklang.
Christian Voß war Pastor im Kreis 
Waren/Müritz und in Zarrentin. 
Bekannt geworden ist er durch 
seine Gottesdienste in platt-
deutscher Sprache. Zudem hat er 
„Der kleine Prinz“ von Antoine de 
Saint-Exupéry ins Niederdeutsche 
übersetzt.

Bei der nächsten Veranstaltung 
mit Wolfgang Rieck am 22. März 
wird es wieder musikalisch-lite-
rarisch.
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Kultur

Gastfamilien 
für junge  

Musikerinnen 
und Musiker 

gesucht
IML | Internationale  

Musikakademie Ludwigslust

Vom 20. bis 28. Juli 2024 finden 
im Rahmen der 3. Internationa-
len Musikakademie Ludwigslust 
Meisterkurse für Streichinstru-
mente statt. In diesem Jahr wird 
es zusätzlich einen besonderen 
Kulturaustausch durch die Be-
gegnung mit chinesischen Musi-
kern, Schülern und deren Dozen-
ten geben. Wir freuen uns sehr 
darauf, die weit angereisten 
Gäste in Ludwigslust begrüßen 
zu dürfen.
Die besonders ansprechende 
Atmosphäre der Stadt Ludwigs-
lust und ihre Lage, das wunder-
schöne Schloß, die Gärten und 
die Stadtkirche bietet beste Be-
dingungen. Hinzu kommt eine 
Musiktradition der Ludwigslus-
ter Hofkomponisten, die seit 
1770 besteht und somit über 
die Epoche des Barock bis in die 
Zeit der Klassik reicht.
Für die jungen Musiker*innen, 
die während der Musikaka-
demie in Ludwigslust weilen 
werden, benötigen wir noch 
kostenlose Privatquartiere. Für 
eine Unterstützung wären wir 
sehr dankbar.
Bitte melden Sie sich bei der 
Stadt Ludwigslust, Tel. 03874 / 
526-200,
E-Mail: stadtmarketing@lud-
wigslust.de
Weitere Informationen zur IMAL 
auf iml.hansakultur.de/

Kriminalfälle aus Mecklenburg und Vorpommern
Bert Lingnau stellte sein Werk „Steile Hechte“ im CampHus vor

„Wie viel Zeit haben Sie denn mit-
gebracht?“ Bert Lingnau war am 
22. Februar 2024 auf Einladung 
des Kulturkreises des Volkssolida-
rität Schwerin - Westmecklenburg 
e.V. in der Wolf-Spillner-Bibliothek 
im CampHus Ludwigslust zu Gast 
und hatte spannende Geschichten 
im Gepäck. Der Schriftsteller und 
Journalist sowie leidenschaftliche 
Historiker stellte sein Werk „Steile 
Hechte“ vor - mit kurzen, zuweilen 
amüsanten, zuweilen schaurigen 
Kriminalfällen, die sich allesamt 
in Mecklenburg und Vorpommern 
ereignet haben.
Und das Publikum wurde gleich 
mit in Beschlag genommen und 
immer wieder in die Lesung ein-
bezogen. „Wir müssen heute 180 
Delikte gemeinsam durcharbei-
ten“, kündigte der Autor seine Le-
sung mit interaktivem Charakter 
an - und immer mit humorvollem 
Unterton. „Sie können das Buch 
auch als Reiseführer zu den ein-

zelnen Tatorten durch unser Bun-
desland nutzen“, bemerkte er. Da-
für sind die heiteren und ernsten 
Geschichten alle nach Regionen 
geordnet.
Aus Sicht Lingnaus können sich 
die Ludwigsluster etwas beru-
higt zurücklehnen, da sie von der 
„Verbrechenshauptstadt“ des 
Bundeslandes - Stralsund - weit 
genug entfernt leben. Er musste 

allerdings zugeben, dass die Han-
sestadt diesen Titel nur erhalten 
könne, weil es der Ort mit einer 
sehr guten Quellen- und Überlie-
ferungslage sei.
Die nächste Lesung im CampHus 
findet am 14. März 2024 um 18 Uhr 
statt. Dann stellt die Schweriner 
Schriftstellerin Sonja Voß-Schar-
fenberg neue Prosa vor.

Text und Foto: VS SWM/flau

Bert Lingnau las im CampHus Ludwigslust.

Karoline Luise - 
Prinzessin  
zwischen  

Weimar und 
Ludwigslust
Ein Vortrag von und mit  

Christian Pönitz, Bau- und 
Kunsthistoriker, Weimar

19. April 2024 I 18.00 Uhr I 
Schlosscafé

Karoline Luise, 1786 als Toch-
ter des „Goethe-Herzogs“ Karl 
August von Sachsen-Weimar-
Eisenach geboren, genoss eine 
ausgezeichnete Bildung. Zu 
ihren Lehrern gehörte Herder, 
sie korrespondierte mit Goethe 
und mit Schillers Ehefrau war sie 
eng befreundet. 1810 heirate-
te sie den mecklenburgischen 
Erbprinzen Friedrich Ludwig 
und kam nach Ludwigslust. Den 
Kunstsinn und das Geistesle-
ben am hiesigen herzoglichen 
Hof fand ihre Gesellschafterin 
Henriette von Knebel allerdings 
ausbaufähig.
Eintritt: 5,00 Euro, Tickets gibt 
es an der Abendkasse; Einlass: 
ab 17:30 Uhr; Veranstalter: 
mKooperationsveranstaltung 
zwischen dem Förderverein 
Schloss Ludwigslust e.V. und 
der SSGK MV

Plattdütsch tau´n Hoegen un Besinnen 
mit Wolfgang Rieck am 22.03.2024 I 15 Uhr I Rathaussaal

Der Liedermacher und Gillhoff-
Preisträger Wolfgang Rieck aus 
Nienhagen bei Rostock liest aus 
Richard Wossidlos Buch „Reise, 
Quartier, in Gottesnaam“ ver-
schiedene Texte. 
Die Auflagenhöhe weist Richard 
Wossidlos Werk, als das meist-
gelesene Buch des bekannten 
mecklenburgischen Volkskund-
lers aus. Dazu wird Wolfgang  
Rieck einzelne Kostproben aus 

„Vom Singen an Bord …“ geben.
Die Johannes Gillhoff Gesell-
schaf t, die Stadtbibliothek 
Ludwigslust und die Stiftung 
Mecklenburg setzen damit ihre 
traditionelle Veranstaltungsrei-
he im Rathaussaal, Schloßstraße 
38, fort.

Besucher sind herzlich eingeladen.
Eintritt 5 Euro

 Foto: privat



– 25 – Bekanntmachungsblatt der Stadt Ludwigslust

Eröffnung 
der Fahrradsaison 2024 mit der 
Radsternfahrt des Lewitz e. V.

01.05.2024 I Ziel Forsthof Bahlenhüschen

Liebe Freunde der Radsternfahr-
ten des Lewitz e. V.,
auch in diesem Jahr möchten wir, 
nun bereits zum 14. Mal, die Sai-
soneröffnung der Radfahrer mit 
der Radsternfahrt zum Frühlings-
erwachen in unsere schöne Lewitz 
veranstalten.
Dazu laden wir alle Radbegeister-
ten ein, eine entspannte und ge-
sellige Radtour mit uns am 1.Mai in 
die Lewitz zu unternehmen. Aus-
gangspunkte und Zwischenstati-
onen können Sie jetzt schon der 
beiliegenden Karte entnehmen. 
Im vergangenen Jahr konnten wir 
ein neues Team aus Spornitz be-
grüßen und auch in diesem Jahr 
werden wir mit Frau Antje Schnell 
einen neuen Abfahrtsstern ab Pla-
te, sowie mit Sülte einen weiteren 
neuen Stern begrüßen können. 
Die einzelnen Routen werden von 

Lotsen begleitet, so kann man un-
terwegs noch wissenswertes über 
die Region erfahren.
Ziel wird auch in diesem Jahr 
wieder die mitten in der Lewitz 
gelegene Forstscheune in Bah-
lenhüschen sein. Hier werden 
wir, wie in den vergangenen Jah-
ren auch, ein Buntes Programm 
für Klein und Groß, musikalischer 
Unterhaltung, Kaffee und Kuchen 
sowie einen Imbiss bereithalten. 
Die Eröffnung ist für ca. 13:00 Uhr 
geplant, so dass Sie bitte mit Ihren 
Radlern in der Zeit von 11:30 Uhr 
bis 12:30 Uhr vor Ort eintreffen.
Ein wichtiger Hinweis vom Ver-
anstalter: Die Teilnahme an der 
Radsternfahrt erfolgt auf eigene 
Gefahr.

Wir freuen uns auf Sie

Verein Lewitz e.V.

 

  

 

Veranstalter: Stadt Ludwigslust   

10.04.2024 | 17.00 Uhr | Atrium Lenné-Schule 
Rennbahnweg 1, 19288 Ludwigslust 

 

Der Eintritt ist frei. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                       

 

 

 

 

2. AUFLAGE 

LULU SINGT  
WIEDER GEMEINSAM MIT DEM MUSIKER UND SONGWRITER  

LUKAS RAUCHSTEIN  

 

 
 

Wir möchten wieder gemeinsam mit Ihnen singen. Freuen Sie sich mit uns auf einen unterhaltsamen Abend mit 
aktuellen Songs und Evergreens sowie Volksliedern passend zum Frühling.  Sie brauchen keine 

Gesangsausbildung. Es reicht allein der Wille und der Spaß. Die Texte erhalten Sie von uns.  
 

© freepik.com 
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Landespolizeiorchester MV feiert  
75-jähriges Bestehen mit festlichem Benefizkonzert

24.5.2024 I19.00 Uhr I Stadthalle Ludwigslust

Anlässlich seines besonderen Jubi-
läums präsentiert das Landespo-
lizeiorchester MV das Programm 
„LPO persönlich“. Ausgesuchte 
Lieblingsstücke der Musikerinnen 
und Musiker treffen auf unter-
haltsame Anekdoten aus der Ge-
schichte des Ensembles. Seit sei-
nem ersten Konzert im Juni 1948 
ist das Landespolizeiorchester 
Mecklenburg-Vorpommern fester 
Bestandteil der Kulturlandschaft 
unseres Landes. Es versteht sich 
dabei als klingender Botschafter 
der Landespolizei und bringt den 
Menschen mit einem genreüber-
greifenden musikalischen Reper-
toire Freude und Unterhaltung.

Zum feierlichen Abschluss des  
Jubiläumsjahres lädt das Or-
chester unter der Leitung seines  
Dirigenten Cornelius During-
Schwarzmaier in die Stadthalle 
Ludwigslust ein. Am Freitag, den 
24. Mai 2024 um 19 Uhr erklingt 
unter dem Titel „LPO persön-
lich“ die Lieblingsmusik der 30 
Orchestermitglieder. Und diese 
ist stilistisch vielfältig. So wer-
den beispielsweise Titelmelodien 
bekannter Krimiserien zu hören 
sein, symphonische Variationen 
über das berühmte neapolitani-
sche Lied „Funiculì – funiculà“, der  
„Säbeltanz“ von Aram Chat-
schaturjan und der „Florentiner 

Marsch“ von Julius Fučik. Mit 
dabei ist auch Katrin Lièvre, die 
Sängerin des Landespolizeior-
chesters. Mit ihrer charmanten 
und bezaubernden Stimme wird 
sie die Konzertgäste in die Welt 
des Musicals „My fair Lady“ und 
der Fernsehserie „Babylon Berlin“ 
entführen.
Neben der Musik erwartet das 
Publikum eine mit Anekdoten 
und Geschichten gespickte Mo-
deration über das Orchester und 
die Menschen hinter den Instru-
menten.
Das Benefizkonzert findet zu 
Gunsten des Hospizdienstes Stift 
Bethlehem Ludwigslust statt.

Veranstaltungen im CampHus Ludwigslust
Bingo, „Hoch un Platt un Kaffee satt“,  

Frühlingssingen sowie ein Skat- und Romméturnier
Der Volkssolidarität Schwerin – 
Westmecklenburg e.V. steht für 
Vielfalt. Ebenso vielfältig sind 
die Veranstaltungen, die im April 
2024, im CampHus Ludwigslust in 
der Bürgermeister-Brandenburg-
Straße 20 stattfinden. Anmel-
dungen für alle Veranstaltungen 
werden unter 0 38 74 – 66 99 030 
oder unter camphus@vs-swm.de 
entgegengenommen.

Am Donnerstag, dem 4. April 
2024, hallen ab 14:30 Uhr wieder 
die Bingo-Rufe durch das Bistro 
„Kümmken“ im CampHus. Zum 
zweiten Mal wird in geselliger Run-
de das Glück herausgefordert. Der 
Eintritt kostet 5 Euro (zwei Bingo-
lose inklusive).

Plattsnacker sollten sich Donners-
tag, den 11. April 2024, vormer-

ken. Dann heißt es „Hoch un Platt 
un Kaffee satt“ im CampHus. Ab 
14:30 Uhr erzählt Reinhard Heiß-
ner kurzweilige Geschichten. Und 
es darf und soll ordentlich geklönt 
werden. Eintritt: 5 Euro (inklusive 
Kaffee und Kuchen)

„Nun will der Lenz uns grüßen“ – 
und das Ganze musikalisch. Am 
Dienstag, dem 16. April 2024, 
kommt der Chor Ludwigslust zu 
einem Frühlingskonzert ins Cam-
pHus. Der Nachmittag, bei dem 
selbstverständlich aus Herzens-
lust mitgesungen werden darf, 
beginnt um 14 Uhr. Eintritt (inklu-
sive Kaffeegedeck): 5 Euro

Am Dienstag, dem 23. April 2024, 
kommen im CampHus die Karten 
auf die Tische. Auf dem Programm 
steht ab 16 Uhr ein großes Skat- 

und Rommé-Turnier. Das Startgeld 
beträgt 10 Euro.

Reinhard Heißner kommt am  
11. April 2024 zu „Hoch un Platt un 
Kaffee satt“ ins CampHus Ludwigs-
lust. Foto: privat

Kultur

Meisterin des 
Krimis trifft auf 

berühmten  
Expressionisten
Übersetzerin Gisela Kosubek 
stellt am 18.4.2024 im CampHus 
Agneta Pleijels Roman „Doppel-
porträt“ vor

Gisela Kosubek ist Übersetzerin 
mit Leib und Seele. Am Don-
nerstag, dem 18. April 2024, um  
18 Uhr folgt sie der Einladung des 
Kulturkreises des Volkssolidari-
tät Schwerin – Westmecklenburg 
e.V. und kommt zu einer Lesung 
mit kulinarischer Begleitung in 
die Wolf-Spillner-Bibliothek im 
CampHus Ludwigslust in der Bür-
germeister-Brandenburg-Straße 
20. Im Gepäck hat sie den Roman 
„Doppelporträt“ der schwedi-
schen Schriftstellerin Agneta 
Pleijel. In dem Werk wird die 
ungewöhnliche Begegnung des 
85-jährigen Oskar Kokoschka mit 
der 80-jährigen Agatha Christie 
thematisiert. Der Expressionist 
und gleichzeitig einer der bedeu-
tendsten Vertreter der Wiener 
Moderne malt die weltbekann-
te Krimiautorin in sechs verein-
barten Modellsitzungen. Agneta 
Pleijel beschreibt die Treffen in 
fiktiven Dialogen, knapp und 
pointiert. Gisela Kosubek hat das 
spannende Treffen der Berühmt-
heiten ins Deutsche übersetzt. 
An dem Abend im CampHus 
liest die vielfach ausgezeichne-
te Übersetzerin aus dem Roman, 
spricht über die Leidenschaften 
und Schwierigkeiten ihres Berufs 
und berichtet von ihrer Freund-
schaft zu Agneta Pleijel.
Eintritt: 12 Euro (Programm und 
Imbiss inklusive). Reservierun-
gen camphus@vs-swm.de oder 
unter 038 74 – 66 99 030

Gisela Kosubek ist am 18. April zu 
Gast im CampHus Ludwigslust.   
 Foto: Kosubek/privat

 Foto: Landespolizeiorchester M-V
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BurgArt „Frühjahrserwachen“
28.04.2024 I 10-17 Uhr I Burg Neustadt-Glewe

Bürgermeister, Steffen Klieme, 
und Vorsitzender des Gewer-
bevereins Neustadt-Glewe e.V., 
Christian Rosenkranz, laden Sie 
herzlich am 28. April 2024 auf 
die Burg Neustadt-Glewe ein. 
Blumen- und Pflanzenhändler, 
Angebote für Haus & Garten, 
Deko & Accessoires sowie viel 
Handwerkskunst werden die his-
torische Burg an dem Tag erneut 
in einen Ort für Schönes & Außer-
gewöhnliches verwandeln.
Darüber hinaus gibt es ein buntes 
Programm für die ganze Familie.
Der Neustädter Burgverein lädt 
zur mittelalterlichen Lagerei ein. 
Einige mittelalterliche Stationen 
zum Probieren und Spaß haben 
werden angeboten. Bunte Work-
shops für Kinder: Filzen, Speck-
stein, Holz & Bogenschießen.
Auch Ponyreiten steht auf dem 
Programm.
Junger irish Folk mit „Vinterfolk“: 
Flotte Tunes und gefühlvolle Bal-
laden laden im Burginnenhof zum 

Verweilen ein. Auch mit dabei an 
dem Tag ist Heiko der Zauberer. 
Humor, Fingerfertigkeit und Ma-
gie stehen ganz weit oben auf 
seinem Programm.
Nutzen Sie außerdem die Gelegen-
heit an dem Tag und schauen Sie 
sich einmal die historische Burg 
von innen an. Wie wurde damals 
gelebt, gegessen, geschlafen, ge-
wohnt. In einem kleinen Burgrund-
gang können Sie dies erleben. Ge-
nießen Sie das Markttreiben mal 
aus einer anderen Perspektive, 
von dem 28m hohen Burgturm.
Wir freuen uns auf viele kleine 
und große Besucher und laden 
Sie herzlich am Sonntag, den  
28. April 2024, zur BurgArt ein.
Der Eintritt ist kostenfrei.
Veranstalter: Gewerbeverein 
Neustadt-Glewe e.V. in Koopera-
tion mit der Stadt Neustadt-Glewe
Ansprechpartner: 
Karen Tappe, FD I Kultur & Touris-
mus, Tel: 038757-50066, E-Mail: 
k.tappe@neustadt-glewe.de

Peter-Michael Diestel „über die 
unvollendete deutsche Einheit“

Autorengespräch und Lesung | 18.04.2024 I 19:00 Uhr  
Hofstube der Alten Burg Neustadt-Glewe

Über dreißig Jahre nach der 
Wende und der Herstellung der 
deutschen Einheit fragt Peter-
Michael Diestel, der letzte DDR-
Innenminister und Vize-Premier: 
Hat er Schuld auf sich geladen? 
Oder kann er stolz sein auf das, 
was er bewirkt und erreicht hat? 
Er fragt weiter: Ist die Behandlung 
der Menschen in Ostdeutschland 
in den letzten dreißig Jahren die 
größte Ausgrenzung einer Minder-
heit? Und er bejaht es. Er hält auch 
nicht mit seiner Meinung zu den 
Entwicklungen im Deutschland 
der Merkel-Jahre hinterm Berg. 
Den dritten Band seiner autobio-
grafischen und aktuell-politischen 
Schriften hat Diestel gemeinsam 
mit dem MDR-Journalisten Micha-
el Hametner verfasst. Ihre Pers-
pektive – hier der Kulturjournalist, 
da der mitgestaltende Politiker – 
führt zu brisanten Themen und 
zu Geschichten, die noch nicht 
erzählt wurden. Diestel wird auf 
Fragen zu seinen beiden vorange-
gangenen Büchern eingehen und 
über einige bislang kaum oder 
gar nicht bekannte, spektakulä-
re Begebenheiten während des 
deutschen Vereinigungsprozesses 
und seiner einstigen politischen 
Karriere berichten.

Bei seinen Lesungen stellt sich 
Peter-Michael Diestel gerne den 
Fragen des Publikums. (Fotos Su-
sann Welscher, über Internetauf-
tritt Diestel Rechtsanwälte)
Der Eintritt kostet im Vorverkauf 
10,00 €, an der Abendkasse 13,00 €.

Kartenverkauf über:
Kultur- und Heimatverein Neu-
stadt-Glewe e.V.; Manfred Saß, 
Breitscheidstraße 11 in 19306 
Neustadt-Glewe, Tel: 0151-
58834394, E-Mail: manfred_
sass@outlook.de
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Ganzjährig Dauerprogramme & Ausstellungen Ort I Veranstalter
29.03.-01.04.
10.00 -16.00 Uhr

Eierausstellung im Natureum Natureum | Die Naturforschende Gesellschaft Mecklen-
burg (NGM) e.V. | Tageskasse

30.03.-31.10.
10.00 – 15.00 Uhr

Sonderausstellung „Das schönste mecklenburgische Gestein: 
Der Sternberger Kuchen und seine Fossilien“

Natureum | Die Naturforschende Gesellschaft Mecklen-
burg (NGM) e.V. | Tageskasse

März/April VERANSTALTUNGEN ORT I VERANSTALTER I KARTEN-VVK
20.03.-22.03.
10.00-17.00 Uhr

Frühlingserwachen vor und in der Paramentenwerkstatt – 
Buntes Programm

Paramentenwerkstatt des Stift Bethlehem I Diakonie 
Westmecklenburg-Schwerin I Tel. 03874 – 433239

20.03.
18.00 Uhr

Meet & Greet DeveLUP | DeveLUP Ludwigslust | Anmeldung: develup@
kreis-lup.de oder telefonisch unter 03871-722 64 04

21.03.
13.00 Uhr

„Weltwassertag“ sowie „Tag der offenen Tür“ mit buntem Pro-
gramm für Jung und Alt, ab 14.00 Uhr Puppentheater

Am Wasserwerk und Stadthalle | Stadtwerke Ludwigs-
lust-Grabow GmbH I Eintritt frei

22.03.
15.00 Uhr

„Plattdütsch tau’n Hoegen un Besinnen“ – Wolfgang Rieck 
(Nienhagen) gestaltet ein musikalisch-literarisches Programm

Rathaussaal | Johannes Gillhoff Gesellschaft e.V. und 
Stadtbibliothek Ludwigslust| Tageskasse

22.03.
18.00 Uhr

Café der kulturellen Vielfalt MGH des Zebef e.V. I Ökumenischer Helferkreis LWL und 
Zebef e.V. I Eintritt frei

22.03.
18.00 Uhr

„Rendezvous – Ludwigsluster Schlossgeschichten“ 
Vortrag  „Peter Joseph Lenné – Spurensuche in Ludwigslust“

Schlosscafè | SSGK MV und Förderverein Schloss Lud-
wigslust e.V. | Abendkasse

23.03.
14.00 Uhr

Speedway Rennen Motodrom | Motorsportclub MC Ludwigslust | 
Tageskasse

23.03.
19.00 Uhr

Mini Wacken - Braumanufaktur Orangerie Ludwigslust | Braumanufaktur Ludwigslust | 
Orangerie Ludwigslust und Abendkasse

23.03.
20.00 Uhr

Emmi & Willnowsky „Tour 2024“ Stadthalle | d2m berlin GmbH | 
alle bek. VVK-Stellen sowie Famila Ludwigslust

23.03. – 24.03.
ab 09.00 Uhr

Großer Hofflohmarkt Familie Strube | Schweriner Str. 18
Ludwigslust | Eintritt frei

25.03.
17.00 Uhr

Willkommens-Stammtisch VHS Ludwigslust im DeveLUP| Stadt Ludwigslust | An-
meldung erbeten unter Tel. 03874-526-126 | Eintritt frei

26.03.
19.00 Uhr

Museumsabend: Vortrag – Das schönste mecklenburgische Ge-
stein: Der Sternberger Kuchen und seine Fossilien mit den Refe-
renten Karin Thiede (†), Parchim / Dr. Wolfgang Zessin, Jasnitz

Natureum | Die Naturforschende Gesellschaft Mecklen-
burg (NGM) e.V. | Abendkasse
Eröffnung um 18.00 Uhr

28.03.
18.00 Uhr

Osterfeuer in Kummer Feuerwehr in Kummer | Kulturtisch Kummer | Eintritt frei

30.03.
10.00 – 12.00 Uhr

LULUs Osterkörbchensuche - Abgabe Osterkörbchen bis 
24.03.2024 in der Ludwigslust-Information

Stadtgebiet | Stadt Ludwigslust c/o Innenstadtakteure | 
Ludwigslust-Information, Schloßstr. 41

30.03.
13.30 Uhr

Öffentliche Familienführung 
„Pomp, Pracht und Perücke“ – Das Leben am Hofe

Schloss | SSGK MV | Tageskasse

30.03.
21.00 Uhr

80er Jahre Party Orangerie Ludwigslust | Braumanufaktur Ludwigslust 
| Abendkasse

31.03.
14.30 Uhr

Öffentliche Familienschlossführung mit der Spielpuppe „Kam-
merdiener Völler“ – Puppentheater Wicht

Schloss | SSGK MV | Tageskasse

06.04.
11.00 Uhr

Öffentliche Stadtführung Stadtmodell am Rathaus | Stadt Ludwigslust | Ludwigs-
lust Information

06.04.
16.00 Uhr

„Mit‘n Klick to‘n Glück“ Beziehung 2.0
Niederdeutsche Bühne Wismar e.V.

Stadthalle | Stadt Ludwigslust | Ludwigslust-Information 
und Tageskasse

11.04.
09.30 Uhr

Bücherbabies Rathaus, Kinderbibliothek | Stadtbibliothek | Eintritt frei

12.04. „Frühlingszauber“ auf Schloss Ludwigslust -
Das Gartenfest für Pflanzen, Erlesenes und Schönes

Schlossparterre | Beekenhof GmbH & Co. KG / Jan Siems-
glüss Veranstaltungen | Tageskasse

13.04.
12.00 Uhr

Quad- und Speedway Rennen Motodrom | Motorsportclub MC Ludwigslust | Tages-
kasse

17.04.
15.00 Uhr

Auftakt Mehrgenerationshaus on Tour und 
dann jeweils mittwochs, von 15.00 bis 17.00 Uhr

Spielplatz Parkstraße | Zebef e.V. |Eintritt frei

18.04.
18.00 Uhr

Lesung mit kulinarischer Begleitung – 
Gisela Kosubek liest aus „Doppelporträt“ von Agneta Pleijel

CampHus, Am alten Forsthof 8 | Volkssolidarität SWM 
e.V. | Abendkasse

19.04.
18.00 Uhr

Café der kulturellen Vielfalt MGH des Zebef e.V. I Ökumenischer Helferkreis LWL und 
Zebef e.V. I Eintritt frei

19.04.
18.00 Uhr

„Rendezvous – Ludwigsluster Schlossgeschichten“ Vortrag 
 „Karoline Luise – Prinzessin zwischen Weimar und Ludwigslust“

Schlosscafè | Förderverein Schloss Ludwigslust e.V. in 
Zusammenarbeit mit SSGK MV | Abendkasse

20.04.
09.00 Uhr

Kinderkleider- und Spielzeugbörse Alexandrinenplatz I Zebef e.V. I Eintritt frei

20.04.
10.00 Uhr

Regionalmarkt „Frühlingsgrüße“ Alexandrinenplatz | Stadt Ludwigslust | Eintritt frei

20.04.
11.00 Uhr

Öffentliche Stadtführung Stadtmodell am Rathaus | Stadt Ludwigslust | Ludwigs-
lust Information

20.04.
17.00 Uhr

4. DeepOnTrack - Flutlicht Motodrom | DeepOnTrack Ludwigslust | Tageskasse

Änderungen vorbehalten! Stand: 05.03.2024
Das Veranstaltungsprogramm wird von uns mit größter Sorgfalt zusammengestellt. Dennoch sind Termin- und Programmänderungen möglich. 
Für die Richtigkeit der Angaben können wir keine Gewähr übernehmen. Die entsprechende Regelung zur Rückgabe bzw. Umwandlung gekaufter 
Eintrittskarten/Tickets erfahren Sie beim jeweiligen Veranstalter.
Wir informieren Sie darüber auf unserer Website unter www.ludwigslust.de/Kultur-Tourismus/Veranstaltungen/
Ludwigslust-Information, Schloßstraße 41, Tel.: 03874 526 -251, E-Mail: tourismus@ludwigslust.de

Veranstaltungstipps


